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Bundeswehr-Orchester unterstützt Jugendarbeit
Vor 20 Jahren fand das erste Benefizkonzert mit dem Wehr-
bereichsmusikkorps der Bundeswehr statt. Bis heute treten die 
Musikerinnen und Musiker – mittlerweile unter dem Namen 
Luftwaffenmusikorps Erfurt - in regelmäßigen Abständen für 
einen guten Zweck in der Stadthalle Limbach-Oberfrohna auf. 
In diesem Jahr findet das Konzert am 23. November statt und 
der Erlös soll dem Förderverein für offene Jugendarbeit zu Gute 
kommen. Dieser betreibt nicht nur das Jugendhaus in Rußdorf 
und den Jugendclub „suspect“, sondern engagiert sich auch im 
Streetwork-Bereich für Kinder und Jugendliche. Die Mittel sollen 
für Renovierungsarbeiten am Jugendhaus, aber auch für Projekte 
der offenen Jugendarbeit genutzt werden.
Die Musiker unter Leitung von Major Tobias Wunderle haben für 
das Konzert wieder ein abwechslungsreiches Programm zusam-
mengestellt. Ihr Repertoire reicht dabei von Marschmusik und 
Volksliedern über Filmmusik und Musicalsongs bis hin zu Rock 
und Pop – lassen Sie sich auch in diesem Jahr überraschen und 
unterstützen Sie mit ihrem Besuch den guten Zweck!
Karten gibt es ab sofort für 15 Euro (Kinder unter 15 Jahren 10 
Euro) in der Stadtinformation und der Stadthalle.

Das Luftwaffenmusikkorps Erfurt begeisterte 2021 letztmalig in der 
Stadthalle. Damals kam der Erlös der Initiative „Oberfrohna packt 
an“ zu Gute. In den Jahren zuvor wurden unter anderem die Notfall-
seelsorge Krisenintervention Chemnitzer Land, die Bürgerstiftung, 
der Kindertreff der evangelischen Kirchgemeinde Limbach-Kändler, 
die Behindertenhilfe, der Tierparkförderverein und der Ortsverband 
des Deutschen Roten Kreuzes bedacht.
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BÜRGERSERVICE

Stadtverwaltung
Rathausplatz 1 | Fax: 03722/78-303
E-Mail: post@limbach-oberfrohna.de
Internet: www.limbach-oberfrohna.de
Allgemeine Anfragen: 0800/3388000 
(kostenfrei)
Pass- und Meldeangelegenheiten: 
03722/78-135, E-Mail: buergerbuero@
limbach-oberfrohna.de
Servicezeiten des Bürgerbüros 
Telefon: 03722/78-135 | Fax: 03722/78-424 
E-Mail: buergerbuero@limbach-oberfrohna.de
Montag, Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Dienstag, Donnerstag  09:00 - 18:00 Uhr
jeden 1. u. 3. Samstag  09:00 - 12:00 Uhr
Terminvereinbarung weiterhin wün-
schenswert. Besucher mit Termin wer-
den vorrangig bedient.
Online-Terminvergabe unter
www.limbach-oberfrohna.de
oder über Telefon: 03722/78-135 bzw. 
0800/3388000 (kostenfrei)
Servicezeiten der allgemeinen Verwal-
tung und der Stadtinformation
Montag - Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Dienstag auch 13:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag auch 13:30 - 15:30 Uhr
Die übrigen Verwaltungsbereiche haben 
teilweise abweichende Öffnungszeiten – 
siehe www.limbach-oberfrohna.de
Integrationsberatungsstelle und 
Gleichstellungsbeauftragte
Außenstelle des Landkreises Zwickau | 
Jägerstraße 2a | 2. OG
Besuche nur nach Terminvereinbarung 
Uta Thiel, Sozialberaterin der Stadtver-
waltung Limbach-Oberfrohna
E-Mail: u.thiel@limbach-oberfrohna.de
gleichstellung@limbach-oberfrohna.de
Telefon: 03722/78379 oder 0174/2138201

Sprechstunde des Oberbürgermeisters 
oder des Bürgermeisters
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus A | 1. 
OG, Termine nach Vereinbarung – bitte 
unter Telefon: 03722/78-108 anmelden.

Sprechstunden in den Ortsteilen:
Ortsvorsteher Bräunsdorf
Rathaus | Untere Dorfstraße 8
Telefon: 03722/93422
Mail: ov-braeunsdorf@web.de
Donnerstag  16:00 - 18:30 Uhr
Ortsvorsteherin Kändler
Rathaus | Hauptstraße 30
Telefon: 03722/408045
Mail: marliespfeiffer.1@web.de
Dienstag, 5. Dezember 17:00 - 18:00 Uhr
Ortsvorsteher Pleißa
Rathaus | Pleißenbachstraße 68a
Telefon: 03722/817120

Mail: ortsvorsteher-pleissa@web.de
Dienstag  16:30 - 17:30 Uhr

Ortsvorsteherin Wolkenburg-Kaufungen
Rathaus | Kaufunger Straße 19
Telefon: 037609/5423
Mittwoch 17:30 - 18:30 Uhr
oder jederzeit Kontakt per Mail: 
ov@woka-net.de

Sprechstunde der Bürgerpolizistin im 
Rathaus Wolkenburg
jeden 1. Donnerstag im Monat
16:00 - 17:00 Uhr

Externe Angebote im Rathaus:
Agentur für Arbeit 
Berufsberatung für Beschäftigte
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F | 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“ 
Telefon: 03722/78-300 (nur während 
der Sprechzeiten)
jeden letzten Mittwoch, 15:00 - 18:00 Uhr
neutral, kostenfrei und ohne Termin

Anwaltliche Beratungsstelle
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F | 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“ 
jeden Dienstag von 15:30 - 17:30 Uhr
Ab sofort ohne Terminvereinbarung. 
Achtung: Kostenfreie Rechtsberatung nur 
für Bedürftige!

Energieberatung
Verbraucherschutzzentrale
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F |  
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
jeden 2. Donnerstag des Monats von 
13:00 - 15:00 Uhr – nur nach Termin-
vereinbarung unter: 0800/809802400 
(kostenfrei)

Rentenversichertenberatung
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F | 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“ 
Jeden 1. und 3. Donnerstag ab 9:30 Uhr
Der Termin am 21. Dezember entfällt!
Telefon: 03722/78-300 (nur während 
der Sprechzeiten)
Terminvereinbarung nur außerhalb der 
Sprechzeit unter Telefon: 03722/409832

Schiedsstelle
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F | 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
Telefon: 03722/78-300 (nur während 
der Sprechzeiten)
jeden 2. Donnerstag des Monats
von 15:30 - 17:30 Uhr 

Bürgerstiftung
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F |
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
Telefon: 03722/78-300
(nur während der Sprechzeiten)
jeden 1. und 3. Mittwoch 

von 15:30 bis 17:00 Uhr
Achtung: Die Sprechstunde am 16. No-
vember entfällt!
Termine unter Telefon: 0163/1451731

Bürgerservice des Landratsamtes
Außenstelle | Jägerstraße 2a
Telefon: 0375/440221900, Mail: 
Buergerservice@landkreis-zwickau.de
Montag  8:00 - 16:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag  8:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch, Freitag  8:00 - 12:00 Uhr
Samstag, 19. November 9:00 - 12:00 Uhr

Stadtbibliothek
Moritzstraße 12 | Telefon: 03722/92336 
www.bibliothek-limbach-oberfrohna.de
Montag, Donnerstag 13:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 10:00 - 15:00 Uhr
Freitag 10:00 - 14:00 Uhr
Samstag, 2. Dezember 09:00 - 12:00 Uhr

Amerika Tierpark
Tierparkstraße | Telefon: 03722/92861
www. amerika-tierpark.de
täglich 09:30 - 16:00 Uhr

Esche-Museum
Sachsenstraße 3 | Telefon: 03722/93039
www.esche-museum.de
Di, Mi, Fr: 13:00 bis 17:00 Uhr
Samstag, Sonntag: 11:00 bis 17:00 Uhr 

Schloss Wolkenburg
Schloss 3 | Telefon: 037609/58170
Di-So 13:00 - 16:00 Uhr
Sonderausstellungen: Gestatten? Detlev von 
Einsiedel und Eisenkunst ganz heiß – Eisen 
hat viele Gesichter

Bauernmuseum Dürrengerbisdorf
Talweg 6 | Telefon: 037609/58215
19. November 13:00 - 16:00 Uhr geöffnet

Hallenbad „LIMBOmar“
Kellerwiese 1 | Telefon: 03722/608970
www.limbomar.de
Schwimmbad:
Montag: 12:30 bis 17:00 Uhr
Dienstag:  07:00 bis 22:00 Uhr
Mittwoch:         kein öffentlicher Betrieb
Donnerstag:  07:00 bis 22:00 Uhr
Freitag:  10:30 bis 22:00 Uhr
Samstag:  12:00 bis 20:00 Uhr
Sonntag/Feiertag: 09:00 bis 20:00 Uhr
Sauna-Öffungszeiten: www.limbomar.de

Bereitschaft
RZV-Bereitschaftsdienst Trinkwasser
24 h-Havarie-Telefon: 03763/405405
ZVF-Bereitschaftsdienst Abwasser
Bereitschafts-Telefon: 0174/5101615 
eins-Bereitschaftsdienst Gas
24 h-Havarie-Telefon: 0800/111148920
MITNETZ-Störungsrufnummer Strom
24 h-Havarie-Telefon: 0800/2305070
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Sitzungstermine

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Vergabehinweis
Die Stadt vergibt regelmäßig Bauleistungs-, Liefer- und 
Dienstleistungsaufträge. Die Auftragsbekanntmachungen 
werden im Internet unter www.evergabe.de, www.verga-
be24.de, www.service.bund.de, www.ted.europa.eu (bei 
europaweiten Vergaben) und www.limbach-oberfrohna.
de/vergaben.html veröffentlicht. 

Auf der zuletzt angegebenen Internetseite der Stadt finden 
Sie die Bekanntmachungstexte. Diese enthalten einen 
sogenannten Deeplink, über den Sie direkt auf das ent-
sprechende Verfahren auf www.evergabe.de gelangen. Dort 

können Sie die Vergabeunterlagen kostenfrei ansehen und 
herunterladen. Auch die Teilnahme an dem Vergabever-
fahren ist auf diesem Wege kostenfrei möglich, erfordert 
jedoch eine Registrierung.

Auf der Plattform www.service.bund.de können Sie die 
Auftragsbekanntmachungen der Stadt kostenfrei suchen. 
Sie können die Bekanntmachungstexte lesen und gelan-
gen auch hier über den sogenannten Deeplink direkt auf 
das entsprechende Verfahren auf www.evergabe.de. Dort 
bestehen die vorstehend beschriebenen Möglichkeiten. 

Verwaltungsausschuss tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Verwaltungsausschusses 
findet am Dienstag, dem 21. November 2023, um 18:30 Uhr, 
im Beratungsraum „Zlin“, Haus B des Rathauses Limbach-
Oberfrohna (Rathausplatz 1) statt.

Bürgerversammlung Limbach-Oberfrohna
Eine Bürgerversammlung für Limbach-Oberfrohna, ge-
meinsam mit dem Oberbürgermeister Gerd Härtig, findet 
am Mittwoch, dem 29. November 2023, um 19:00 Uhr, im 
Beratungsraum der Ortsfeuerwehr Limbach, Chemnitzer 
Straße 7, 09212 Limbach-Oberfrohna, statt.

Die Tagesordnungen können jeweils sechs volle Tage vor dem 
jeweiligen Sitzungstermin an den nachfolgend genannten 
Bekanntmachungstafeln eingesehen werden. Zusätzlich 
werden diese unter www.limbach-oberfrohna.de, „Aktuelles/ 

Stadtrat & Gremien“ veröffentlicht.

Standort der Bekanntmachungstafeln im Stadtgebiet:
• im Rathaus, Haus B, Foyer Erdgeschoss
• am Rathaus, Haus D, Zufahrt zum Rathaus
 Achtung! Aufgrund von Baumaßnahmen im Archiv muss  
 der Bekanntmachungskasten im Haus D bis auf weiteres  
 entfernt werden. 
• Nutzen Sie bitte die anderen Tafeln zur Information.
• am Gebäude Straße des Friedens 100
• an der Kreuzung Waldenburger Straße/Meinsdorfer Straße  
 (neben der Parkplatzeinfahrt)
• im Ortsteil Bräunsdorf am Rathaus (Untere Dorfstraße 8)
• im Ortsteil Kändler am Rathaus (Hauptstraße 30)
• im Ortsteil Pleißa am Rathaus (Pleißenbachstraße 68 a)
• im Ortsteil Wolkenburg-Kaufungen 
 - in Wolkenburg am Rathaus (Kaufunger Straße 19)
 - in Kaufungen (Dorfstraße/ Buswartehaus nähe Gasthof  
  Kaufungen)
 - in Dürrengerbisdorf (an der Einfahrt zum Talweg)
 - in Uhlsdorf (An der Alten Mühle)

Aufgrund von §§ 36 und 37 des Sächsischen Gesetzes über 
kommunale Zusammenarbeit (SächsKomZG) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 15. April 2019 (SächsGVBl. S. 
270), das durch Artikel 3 des Gesetzes vom 9. Februar 2022 
(SächsGVBl. S. 134) geändert worden ist, haben der Stadtrat 
der Großen Kreisstadt Limbach-Oberfrohna am 9. Oktober 
2023 mit Beschluss-Nr. 210/2023 und der Gemeinderat der 
Gemeinde Niederfrohna am 19. Oktober 2023 mit Beschluss-
Nr. N/043/2023 folgende 2. Änderung der Gemeinschafts-
vereinbarung vom 15. Juni 1999, erstmalig geändert mit 
Vereinbarung vom 29./22.12.2021, beschlossen:

2. Änderung der Gemeinschaftsvereinbarung zur Verwaltungsgemeinschaft zwischen der 
Großen Kreisstadt Limbach-Oberfrohna und der Gemeinde Niederfrohna

Artikel 1
§ 6 der Gemeinschaftsvereinbarung erhält folgende Fassung:

§ 6
Deckung des Finanzbedarfes der Verwaltungsgemeinschaft
(1) Die erfüllende Gemeinde erhebt zur Deckung des ihr 
durch die Wahrnehmung der Aufgaben gemäß §§ 7 Abs. 1 
und 8 Abs. 1 in Verbindung mit 36 Abs. 3 Satz 1 SächsKomZG 
entstehenden Finanzbedarfes von der beteiligten Gemeinde 
eine Umlage.
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Hier finden Sie wichtige Verkehrseinschränkungen.

Berücksichtigt werden können nur Angaben, die der Straßenverkehrsbehörde zum Redaktionsschluss vorliegen, 

das heißt, dass die Auflistungen gegebenen falls aufgrund kurzfristig eingerichteter Baustellen unvollständig sind.

STRASSENSPERRUNGEN

Straßen Zeitraum Art der Einschränkung Grund

Hohensteiner Straße
zwischen Pleißaer Straße und 
Pleißenbachstraße

voraussichtlich
bis 20. November

Halbseitige Sperrung 
mit Ampelregelung

Erneuerung Gashauptleitung 
mit Hausanschlüssen

Hohensteiner Straße 
zwischen Chemnitzer Straße und 
Oststraße 

13. November bis 
voraussichtlich
24. November

Vollsperrung Abtrennung 
Gas-Hausanschluss

Heinrich-Mauersberger-Ring
in Höhe der Einmündung 
Am Limbacher Teichgebiet
(ehem. Block 18)

voraussichtlich 
bis 24. November Vollsperrung Umverlegung Fernwärme

OT Kändler, Hauptstraße
Zwischen Bahnhofstraße
und Grundschule

voraussichtlich bis
Mitte November Vollsperrung

Fahrbahnsanierung 
ÖPNV Line 21: Haltestellen 
„Schulstraße“ und
„Feldweg“ entfallen,
Ersatzhaltestelle
Bahnhofstraße 3

Die Berechnung der Umlage erfolgt in 2 Stufen:
Zunächst werden die Mitarbeiter der erfüllenden Gemeinde, 
die für die beteiligte Gemeinde aufgrund Gesetzes in Wei-
sungsangelegenheiten tätig werden (Meldestelle, Standesamt, 
Gewerbeamt, Straßenverkehrsamt, Bauordnungsamt usw.) 
erfasst und die Personal-, Sach- und Gemeinkosten nach 
den aktuellen Vorgaben der Kommunalen Gemeinschafts-
stelle für Verwaltungsmanagement (KGSt) - Kosten eines 
Arbeitsplatzes - berechnet. Dabei werden die Zeitanteile des 
Tätigwerdens (Vollzeit oder Teilzeit) beachtet. Sodann werden 
entsprechend der aktuellen Einwohnerzahl der erfüllenden 
und der beteiligten Gemeinde (Stand: 1. Januar) die Kosten 
pro Einwohner berechnet und mit der Einwohnerzahl der 
beteiligten Gemeinde multipliziert. Die ermittelte Zahl ist 
der Betrag, den die beteiligte Gemeinde für die gesetzlich 
geforderte Wahrnehmung der Weisungsaufgeben an die 
erfüllende Gemeinde in dem in Rede stehenden Jahr zu 
entrichten hat.

Der 2. Teil der Berechnung erfasst die Kosten der Mitarbeiter 
der erfüllenden Gemeinde, die im Auftrag der beteiligten 
Gemeinde durch Einzelweisung des Bürgermeisters an den 
Oberbürgermeister der erfüllenden Gemeinde in nichtwei-
sungsgebundenen Angelegenheiten tätig werden. Diese 
Abrechnung erfolgt pauschal, indem für jeden Einwohner 
der beteiligten Gemeinde 28,50 EUR für die Wahrnehmung 
von Aufgaben der laufenden Verwaltung und zusätzlich 4,00 
EUR für die Wahrnehmung von Aufgaben im Zusammen-
hang mit Investitionen durch die erfüllende Gemeinde pro 
Jahr in Rechnung gestellt werden. Die Abrechnung nach 
pauschalierten Werten erfolgt rückwirkend vom 01. Januar 
2023 bis zum 31. Dezember 2025.

Aus der Summe beider Beträge ergibt sich die von der 
beteiligten Gemeinde an die erfüllende Gemeinde zu ent-
richtende Umlage.

(2) Die Umlage-Berechnung erfolgt anteilig pro Quartal. Die 
Zahlung ist jeweils am 15. des zweiten Monats des nach-
folgenden Quartals fällig.

(3) Beide Parteien gehen davon aus, dass eine Umsatzsteuer-
pflicht im Rahmen der Gemeinschaftsvereinbarung nicht 
besteht. Sollte die Aufgabenwahrnehmung der erfüllenden 
Gemeinde eine Umsatzsteuerpflicht begründen, so hat die 
erfüllende Gemeinde das Recht, die Umsatzsteuer in der 
jeweils geltenden Höhe nachberechnen zu können und der 
beteiligten Gemeinde in Rechnung zu stellen. Die beteiligte 
Gemeinde erstattet der erfüllenden Gemeinde im Falle einer 
Umsatzsteuerpflicht die in Rechnung gestellte Umsatzsteuer 
unverzüglich nach Aufforderung.“

Artikel 2
Die 2. Änderung der Gemeinschaftsvereinbarung zur Ver-
waltungsgemeinschaft zwischen der Großen Kreisstadt 
Limbach-Oberfrohna und der Gemeinde Niederfrohna tritt 
am Tag nach der Bekanntmachung ihrer Genehmigung 
durch die Rechtsaufsichtsbehörde im Sächsischen Amtsblatt 
rückwirkend zum 01. Januar 2023 in Kraft. Sie ist bis zum 
31. Dezember 2025 befristet.

Limbach-Oberfrohna, den 26.10.2023 Niederfrohna, den 30.10.2023
gez. Härtig gez. Hinkelmann
Oberbürgermeister Bürgermeister
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Kindertagesstätten der Stadt Limbach-Oberfrohna - Elternbeiträge 2024 
gültig ab 1. Januar 2024
Die Festsetzung der Elternbeiträge zum 1. Januar 2024 ergibt sich aus den nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG bekannt gemachten 
durchschnittlichen Betriebskosten des Jahres 2022, welche im Stadtspiegel Nr. 13 am 24. Juni 2023 veröffentlicht wurden, 
und der Festlegung der Höhe des prozentualen Elternanteils als Bemessungsgrundlage durch Beschluss des Stadtrates der 
Großen Kreisstadt Limbach-Oberfrohna in seiner Sitzung vom 01.11.2021 unter der Beschluss-Nr. 186/2021.

durchsch. BK vollständige Familie Alleinerziehende

1.326,41 € 

Krippe 11 Std.
1. Kind  324,23 €  291,81 € 
2. Kind  194,54 €  175,09 € 
3. Kind    64,85 €    58,36 € 
Krippe 10 Std.
1. Kind  294,76 €  265,28 € 
2. Kind  176,85 €  159,17 € 
3. Kind    58,95 €    53,06 € 
Krippe 9 Std.
1. Kind  265,28 €  238,75 € 
2. Kind  159,17 €  143,25 € 
3. Kind    53,06 €    47,75 € 
Krippe 7,5 Std.
1. Kind  221,07 €  198,96 € 
2. Kind  132,64 €  119,38 € 
3. Kind    44,21 €    39,79 € 
Krippe 6 Std.
1. Kind  176,85 €  159,17 € 
2. Kind  106,11 €    95,50 € 
3. Kind    35,37 €    31,83 € 
Krippe 4,5 Std.
1. Kind  132,64 €  119,38 € 
2. Kind    79,58 €    71,63 € 
3. Kind    26,53 €    23,88 € 

Betreuungsart BK aus Anteil ungekürzter Elternbeitrag
Krippe  1.326,41 € 20%  265,28 € 
Kindergarten     552,67 € 28%  154,75 € 
Hort     298,44 € 30%    89,53 € 

552,67 € 

Kiga 11 Std.
1. Kind  189,14 €  170,22 € 
2. Kind  113,48 €  102,13 € 
3. Kind    37,83 €    34,04 € 
Kiga 10 Std.
1. Kind  171,94 €  154,75 € 
2. Kind  103,17 €    92,85 € 
3. Kind    34,39 €    30,95 € 
Kiga 9 Std.
1. Kind  154,75 €  139,27 € 
2. Kind    92,85 €    83,56 € 
3. Kind    30,95 €    27,85 € 
Kiga 7,5 Std.
1. Kind  128,96 €  116,06 € 
2. Kind    77,37 €    69,64 € 
3. Kind    25,79 €    23,21 € 
Kiga 6 Std.
1. Kind  103,17 €    92,85 € 
2. Kind    61,90 €    55,71 € 
3. Kind    20,63 €    18,57 € 
Kiga 4,5 Std.
1. Kind    77,37 €    69,64 € 
2. Kind    46,42 €    41,78 € 
3. Kind    15,47 €    13,93 € 

Ermittlung des ungekürzten Elternbeitrages:
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Ausschreibung zur Verpachtung des Kiosks/Imbiss im Freibad Sonnenbad Rußdorf

286,81 € 

Hort 7 Std.
1. Kind  104,45 €    94,01 € 
2. Kind    62,67 €    56,41 € 
3. Kind    20,89 €    18,80 € 
Hort 6 Std.
1. Kind    89,53 €    80,58 € 
2. Kind    53,72 €    48,35 € 
3. Kind    17,91 €    16,12 € 
Hort 5 Std.
1. Kind    74,61 €    67,15 € 
2. Kind    44,77 €    40,29 € 
3. Kind    14,92 €    13,43 € 
Hort 4 Std.
1. Kind    59,69 €    53,72 € 
2. Kind    35,81 €    32,23 € 
3. Kind    11,94 €    10,74 € 

Limbach-Oberfrohna, 24.10.2023

gez. Gerd Härtig
Oberbürgermeister

Der Eigenbetrieb „Städtische Bäder Limbach-Oberfrohna“ 
schreibt den Imbiss im Freibad Sonnenbad Rußdorf, Am 
Gemeindewald 1 in Limbach-Oberfrohna ab der Badesaison 
2024 zur Bewirtschaftung aus.
Für den Kiosk im Freibad wird ein Pächter gesucht, der sich 
eigenverantwortlich um das leibliche Wohl der Gäste im 
Freibad kümmert. Das Freibad hat im Durchschnitt ca. 32.000 
Besucher im Jahr. Der Imbiss ist fast komplett eingerichtet 
und hat eine Lagerfläche von 13,5 m², eine Küche mit 20 m² 
sowie eine Terrasse mit 75 m².
Die Badesaison ist zeitlich von Mai bis September begrenzt. 
Je nach Wetterlage ist eine Änderung möglich. Die regelmä-
ßigen Öffnungszeiten des Kiosks sind an die Öffnungszeiten 
des Freibades gebunden. Wünschenswert zum Betreiben des 
Kiosks sind Erfahrungen und Vorkenntnisse in der Gastro-
nomie oder vergleichbaren Bereichen. Notwendig sind die 

Nachweise über die Kenntnis der entsprechenden gesetz-
lichen und hygienerechtlichen Vorschriften.
Der monatliche Pachtzins beträgt 350 EUR pro Monat (zzgl. 
der gesetzlichen Umsatzsteuer). Die Nebenkosten (Betriebs-
kosten) sind in der Pacht enthalten.
Die Reinigung der gepachteten Räume ist durch den Pächter 
durchzuführen. Zur Sicherung sämtlicher Ansprüche des 
Verpächters stellt der Pächter eine Kaution (3 Netto-Mo-
natsmieten).

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, erbitten wir Ihre 
Bewerbung bis zum 30. November 2023 an
schuler@limbomar.de.
Falls Sie weitere Fragen haben sollten, erreichen Sie Herrn 
Dirk Schuler unter der Rufnummer 03722/816108. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

STELLEN- UND AUSBILDUNGSBÖRSE

Stellenausschreibung
Die Stadt Limbach-Oberfrohna sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen

Sachbearbeiter Personalmanagement (m/w/d)
Ausschreibungsnummer 2023-28 – Ende Bewerbungsfrist 
22.11.2023

Wir bieten Ihnen:
• eine attraktive Bezahlung nach dem Tarifvertrag für den  
 öffentlichen Dienst (TVöD-VKA) – mit stetiger Tarifanpas- 
 sung
• die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen wie  
 z.B. Jahressonderzahlung und vermögenswirksame Leis- 
 tungen 
• eine ergänzende Altersvorsorge durch die Zusatzversor- 
 gungskasse (ZVK)
• Urlaubsanspruch von 30 Tagen sowie bezahlte Freistellung  
 am 24.12. und 31.12
• Tarifliche Vollzeit von 39,00 Std./Woche 
• eine flexible Arbeitszeitgestaltung

• Angebote des betrieblichen Gesundheitsmanagements
• Mitarbeiterangebote über corporate benefits
• Förderung der Aus- und Fortbildung

Weitere Informationen zu den Aufgabenschwerpunkten, 
der Stellenanforderung und der Eingruppierung finden 
Sie unter
www.limbach-oberfrohna.de/stellenangebote

Sie fühlen sich angesprochen? Dann senden Sie uns Ihre 
aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (Anschreiben, Le-
benslauf, Schul- und Abschlusszeugnisse, Qualifikations-
nachweise, Arbeitszeugnisse/Beurteilungen) unter Angabe 
der Ausschreibungsnummer per E-Mail an 
meine-zukunft@limbach-oberfrohna.de.

Haben Sie noch Fragen? Frau Gerth und ihr Team beantwor-
tet Ihnen diese gern telefonisch unter 03722/78-206/78-211 
oder per E-Mail meine-zukunft@limbach-oberfrohna.de.

Hinweis: Es werden ausschließlich vollständige Bewer-
bungsunterlagen mit Anhängen im PDF-Format verwertet. 
Anhänge in anderen Formaten oder mit Verknüpfungen 
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Der Technische Ausschuss 
im Oktober

UNSERE GREMIEN

Der Verwaltungsausschuss 
im Oktober

(welche Dritten zum Download zur Verfügung gestellt 
werden) werden nicht berücksichtigt.
Schwerbehinderte Menschen sind besonders aufgefordert 
sich zu bewerben und werden bei gleicher Eignung vorran-
gig berücksichtigt. Kosten, die im Zusammenhang mit der 
Bewerbung entstehen, werden durch die Stadtverwaltung 

Limbach-Oberfrohna nicht ersetzt.

Unsere aktuellen Stellenangebote finden Sie auf unserer 
Internetseite www.limbach-oberfrohna.de unter der 
Rubrik „Stellenausschreibungen“.

Aktuelle Stellenangebote für Limbach-Oberfrohna/ Niederfrohna:
Ausbaufacharbeiter Containermodule | Berufskraftfahrer 
Nah- und oder Fernverkehr | Fahrbahnmarkierer | Friseur | 
Industrielackierer | Ingenieure Sondermaschinenbau | Koch 
| KosmetikerIn | Ladenbauer | Maschinenbediener/Maschi-
nen- Anlagenführer | Metallbauer | Montierer | Mitarbeiter 
Denkmalpflege (Maler, Maurer, Stukkateur) | Mitarbeiter 
Edelstahlverarbeitung (Schweißer, Anlagenmechaniker, 
Konstruktionsmechaniker) | Mitarbeiter Pulverbeschichtung 
| Mitarbeiter Rezeption und Service im Hotel | Personaldis-
ponent | Physiotherapeut | Rohrisolierer | Sachbearbeiter 
Einkauf | Sozialarbeiter KITA | Tischler | Trockenbaumonteur 
| Staplerfahrer | Streetworker | Zerspanungsmechaniker CNC 
und/oder konventionell | 
(alle Berufe m/w/d)

HINWEIS:
Sie arbeiten, wollen sich aber beruflich verändern?
Mit einer Meldung als ARBEITSUCHEND ist das möglich.
Wie das funktioniert? Und welche Vorteile das für Sie hat?
Rufen Sie an unter 0800 4 5555 00 wir beraten Sie gern.
Nähere Angaben und viele weitere freie Stellen und Aus-
bildungsplatzangebote finden Sie auch im Internet unter 
www.arbeitsagentur.de, in der JOBSUCHE.
Klicken Sie sich doch mal rein!
Ihr Ansprechpartner im Arbeitgeber-Service Chemnitzer Land 
für die Meldung freier Stellenangebote oder für Fragen zu 
freien Stellenangeboten ist:
Ronny Frei  
E-Mail: Hohenstein-Ernstthal.Arbeitgeber@arbeitsagentur.de
Tel: 03723/409185

Der Technische Ausschuss traf sich 
am 17. Oktober im Rathaus. Nach dem 
formellen Teil und dem Beschluss zu 
Ort und Zeit der Sitzungen im kom-
menden Jahr beschäftigten sich die 
Mitglieder mit einer Stellungnahme 
zur Änderung eines Flächennut-
zungsplanes in Hartmannsdorf. Da 
dadurch die Belange der Stadt nicht 
betroffen seien, gaben die Mitglieder 
des Gremiums auf Vorschlag der Ver-
waltung einstimmig „grünes Licht“. 
Der Auftrag für das Erarbeiten eines 
Lichtkonzeptes für Innenstadt und 

Johannisplatz stand anschließend 
auf der Tagesordnung. Hierzu gab 
Oberbürgermeister Gerd Härtig einige 
Erläuterungen und Michael Claus, 
Fachbereichsleiter Stadtentwicklung, 
beantwortete eine Frage des Stadtrates 
Jan Hippold zur Auswertung der An-
gebote. Auch hier gab es einhellige 
Zustimmung. Über die Vergabe der 
Bauleistungen für eine Stützwand 
und einen Parkplatz an der Straße 
Am Jahnhaus wurde anschließend 
beraten. Ohne Diskussion und Fragen 
wurde dem Beschlussvorschlag der 
Verwaltung zugestimmt und somit die 
Firma Tief- und Straßenbau mit Sitz 
in Hartmannsdorf für rund 138.000 
Euro mit der Umsetzung beauftragt. 
In regelmäßigen Abständen schreibt 

die Verwaltung einen Dienstleistungs-
vertrag für den Winterdienst an städ-
tischen Objekten aus. Dabei handelt 
es sich um Räum- und Streuarbeiten 
an Schulen, Sportstätten, Jugendclubs 
und Verwaltungsgebäuden. Inhaltlich 
wurde die Vorlage vom Oberbürger-
meister erläutert und anschließend 
beantwortete Michael Claus noch zwei 
Rückfragen aus den Reihen des Stadt-
rates. Mit elf Ja-Stimmen wurde der 
Auftrag in Höhe von rund 177.000 
Euro an die Firma Sunshine Dienst-
leistungen aus Chemnitz vergeben. 
Informationen aus der Verwaltung 
und Anfragen der Stadträtinnen und 
Stadträte gab es diesmal keine, so 
konnte Gerd Härtig die Sitzung nach 
nur 11 Minuten schließen.

Der Verwaltungsausschuss tagte am 
24. Oktober im Raum „Zlin“ des Rat-
hauses. Nach der Eröffnung und Be-
grüßung stellte Oberbürgermeister 
Gerd Härtig fest, dass das Gremium 
beschlussfähig sei und gab die in der 
letzten nichtöffentlichen Sitzung ge-
fassten Beschlüsse bekannt. Anschlie-
ßend mussten Ort und Zeit der Sitzun-
gen im kommenden Jahr beschlossen 
werden. Hier hatten die Stadträtin-
nen und Stadträte keine Einwände 
gegen den Vorschlag der Verwaltung 

und stimmten zu. Zudem stand die 
Zustimmung zu einem finanziellen 
Mehrbedarf und einer Umschichtung 
im städtischen Haushalt in Höhe von 
75.000 Euro im Bereich Brandschutz 
aus. Durch die allseits gestiegenen 
Kosten für Kraftstoff, Material und 
Lehrgänge, aber auch deutlich mehr 
Einsätze ist dieser Nachschlag drin-
gend nötig. Denn dadurch erhöht sich 
auch der Verdienstausfall, der für die 
Einsatzzeiten an die Unternehmen 
gezahlt werden muss, bei denen die 
Kameradinnen und Kameraden der 
Feuerwehr tätig sind. Nachdem Bür-

germeister Robert Volkmann die Vorla-
ge erläutert sowie eine Nachfrage von 
Stadtrat Jürgen Zöllner beantwortet 
hatte, gab es hierzu weder Gegen-
stimmen noch Enthaltungen und der 
Beschlussvorschlag wurde einstimmig 
angenommen. Eine Geldspende zum 
Tag des Ehrenamtes in Höhe von 150 
Euro beschäftigte die Gremienmitglie-
der anschließend und natürlich gaben 
sie „grünes Licht“ für die Annahme. 
Informationen und Anfragen gab es 
diesmal keine, es schloss sich eine 
nichtöffentliche Sitzung an.
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Lernen im Grünen und sportliche Pausen

Aufruf zum Volkstrauertag 2023

AUS DEM STADT GESCHEHEN

Der Volkstrauertag ist ein Tag der Erinnerung und der Besinnung: 
der Erinnerung an Krieg und Gewalt und des Gedenkens an 
die Toten. Wir verneigen uns in Trauer vor ihnen und bleiben 
ihnen verbunden in der dauerhaften Verpflichtung für Frieden, 
Freiheit, Demokratie und Menschlichkeit.
(Prof. Dr. Norbert Lammert)

Zur offiziellen Gedenkveranstaltung der Stadt Limbach-Ober-
frohna lade ich Sie für

Sonntag, den 19. November 2023, um 11:00 Uhr,
auf den Friedhof Kändler (Gefallenendenkmal),

 Kirchstraße 29, 09212 Limbach-Oberfrohna
ein. Es besteht die Möglichkeit, an der Gedenkstätte Blumen-
gebinde oder Kränze niederzulegen.

Gerd Härtig
Oberbürgermeister

Fahrzeug-Appell bei der Feuerwehr
Bei der Freiwilligen Feuerwehr Limbach-Oberfrohna wird viel 
Wert auf die Einsatzbereitschaft der Fahrzeuge und Technik 
gelegt. Wie jedes Jahr kamen im Oktober alle Fahrzeuge der 
Ortsfeuerwehren im Gerätehaus Limbach zusammen. Dort 
wurden sie durch den Bürgermeister Robert Volkmann, die 
Gemeindewehrleitung und Vertreter der Ortsfeuerwehren 
intensiv geprüft. Hierbei ging es um erfolgte Wartungen, 
einen aktuellen TÜV, vollständige Papiere sowie Erste Hilfe-
Material. Zudem wurde ein Blick auf die gesamte Technik 
geworfen, aber auch auf Staub, Schmutz oder mögliche 
Mängel wurde kontrolliert. „Tag und Nacht müssen Technik 
und Fahrzeuge einsatzbereit sein, um Menschenleben zu 
retten oder technische Hilfe leisten zu können. Wir können 
mit Stolz sagen, dass unsere Fahrzeuge und die gesamte 
Technik durch die Ortsfeuerwehren gut gepflegt sind und 
es keine Mängel gibt.“, betonte Gemeindewehrleiter Thomas 

Luderer. Bürgermeister Robert Volkmann schloss sich dem an 
und dankte allen Kameradinnen und Kameraden der Orts-
feuerwehren für ihre Einsatzbereitschaft und Unterstützung.

Neue Außenanlagen für die Gerhart-Hauptmann-Ober-
schule eröffnet

Schon lange ein großer Wunsch und nun endlich realisiert: 
Am 23. Oktober konnten die neuen Außenanlagen für 
die Schüler der Gerhart-Hauptmann-Oberschule über-
geben werden. Auf dem rund 3.000 Quadratmeter großen 
Grundstück zwischen Oberen Gutsweg und Sportanlage 
Jahnhaus sind tolle Möglichkeiten für den Unterricht im 
Grünen und die Pausengestaltung entstanden. Neben 
einem Pavillon, der bei entsprechender Witterung für den 
Unterricht genutzt werden kann, gibt es auf der großen 
Fläche eine Fitnessanlage, einen Basketballkorb, mehrere 
Tischtennisplatten und diverse Sitzgelegenheiten. Bereits 

Ende August waren die Arbeiten abgeschlossen, nur der 
Rollrasen brauchte noch ein paar Wochen zum Anwach-
sen und die Bepflanzung musste vervollständigt werden. 
Zur Einweihung betonte Oberbürgermeister Gerd Härtig: 
„Beim Baustart voriges Jahr im Oktober war das hier noch 
ein ziemlich trostloses Gelände. Ich bin sehr froh darüber, 
dass einerseits der Stadtrat den Beschluss gefasst hat und 
uns zudem für dieses Projekt Fördermittel von Bund und 
Land zur Verfügung standen“. Bei der Realisierung wurden 
die Wünsche der Schülerinnen und Schüler sowie der 
Lehrer berücksichtigt und auch der Zugang zum Jahn-
haus-Gelände neu angelegt. Der Dank des Oberbürger-

Bevor der stellvertretende Schülersprecher Marec Martin im 
Beisein aller Schülerinnen und Schüler von Klasse 5 bis 10 
die Anlage symbolisch einweihte, dankte auch die kommis-
sarische Schulleiterin Grit Majer allen, die das neue Außen-
gelände möglich gemacht haben. „Hier können wir nicht 
nur Unterricht auf eine andere Art und Weise erleben, es ist 
auch Raum für das Miteinander, Entdecken und Entwickeln 
von Projekten und natürlich ebenso um Zusammenhalt und 
Teamfähigkeit zu stärken“, betonte sie. Schülersprecherin Co-
leen Weise hob besonders lobend hervor, dass die Schüler in 
die Vorbereitungen einbezogen wurden und ihre Ideen ein-
bringen konnten.

meisters galt allen an dem Projekt 
Beteiligten und er wünschte allen 
Nutzern viel Freude damit.
Rund 380.000 Euro investiert 
die Stadt mit Hilfe von Mitteln 
der Städtebauförderung aus den 
Programmen „Stadtumbau“ und 
„Wachstum und nachhaltige Er-
neuerung“ in die Aufwertung der 
Fläche.
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Verhaltenes Interesse an Fundsachen
Freiverkauf schaffte Platz im Fundbüro des Rathauses
Am 25. Oktober lud das Team des Bürgerbüros zu einem Frei-
verkauf von Fundsachen ein. Da diese Aktion in den letzten 
Jahren nicht stattfinden konnte, hatten sich zahlreiche Objekte 
im Lager angesammelt. Diese sind einerseits Fundsachen, die 
im Rathaus abgegeben wurden, aber auch Diebesgut, welches 
von der Polizei beschlagnahmt wurde. Dabei handelte es sich 
um Uhren und Brillen, Werkzeuge und Kleingeräte, aber auch 
zahlreiche Fahrräder. Die Mitarbeiterinnen hatten im Vorfeld 
alle Objekte gesichtet, sortiert und mit einem Preis versehen 
und für den Termin vorbereitet. Im Bild Madlen Haase und 
André Neuhaus, bei den letzten Handgriffen an den Fundmo-
torrollern, beziehungsweise dem herrenlosen Motorrad – die 
ebenfalls im Angebot waren. „Der Andrang war verhalten, 
aber einige Fundsachen haben einen neuen Besitzer gefunden 
- darunter auch die Roller und das Motorrad. Der Erlös von 

196 Euro kommt dem städtischen Haushalt zu Gute“, erklärte 
Madlen Haase vom Bürgerbüro. Alle nicht verkauften Artikel 
werden entsorgt, beziehungsweise verschrottet.

Die beiden Holzsitzgruppen konnten durch die Geldspende 
von Thomas Demuth angeschafft werden. Wie auf dem Foto 
zu sehen ist, fanden diese bereits zur Einweihung viele Fans. 
Aber auch sonst packten viele Helfer mit an. Für das bereits 
bestehende Gerätehaus sponserte die Firma Hartenstein das 
Material für ein neues Dach und die Hausmeister der Schule 
übernahmen das Eindecken. Schulsozialarbeiterin Andrea Ma-
gnus hat mit einigen Schülern der Klasse 9 das Holz der Wände 
abgeschliffen und neu gestrichen. Auch bei der Eröffnung der 
Anlage halfen alle mit: Berufsberater Mirko Deißner kümmer-
te sich am Grill um das leibliche Wohl aller Gäste. Roster und 
Brötchen hatte der Förderverein der Schule gespendet und El-
ternsprecherin Linda Kreßner sorgte für die passende Deko für 
den Termin. Für alle gab es ein dickes Dankeschön von Schul-
leiterin Grit Majer im Rahmen ihrer kurzen Ansprache.

Geschenke für Weihnachtsfeier gesucht
Auch in diesem Jahr soll wieder die Weihnachtsfeier für sozial 
bedürftige Menschen aus Limbach-Oberfrohna stattfinden. 
Die Feier wird am 12. Dezember, 15 Uhr im Gemeindezentrum 
der Stadtkirche (An der Stadtkirche 5) stattfinden. Damit die 
geplante Feier zu einem schönen Fest wird, werden wieder 
Geschenkspenden erbeten. Diese können im Zeitraum vom 
20. November bis zum 8. Dezember an folgenden Sammel-
orten abgegeben werden:
Pfarramt, An der Stadtkirche 5, Telefon: 03722/406117
Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag, Freitag 10 bis 12 Uhr und 
Dienstag 14 bis 18 Uhr
Jugendclub „Suspect“, Burgstädter Str. 1, 
Telefon: 03722/6996114 oder 0179-4411545
Öffnungszeiten: Montag 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag bis Donnerstag 14 bis 20 Uhr und
Freitag 13 bis 19 Uhr

Mit Süßigkeiten, Spielzeug, Kosmetik, Kleidung oder anderen 
Dingen (z.B. Päckchen Kaffee), die liebevoll und schön als 
Weihnachtspäckchen verpackt sind, kann den Beschenkten 
eine große Freude bereitet werden. Sehr wichtig ist es an alle 
Päckchen einen kleinen Vermerk anzubringen, ob das Geschenk 
für ein Mädchen, einen Jungen, eine Frau oder für einen Mann 
ist und für welches Alter das Geschenk gedacht ist (z.B. „Junge 
5-7 Jahre“ oder „älterer Mann“). Sollten sich Kleidungsstücke 
im Geschenk befinden, ist es wichtig zusätzlich noch die Klei-
dungsgröße darauf zu vermerken. 
Gehen dieses Jahr wieder sehr viele Geschenkspenden ein, 
werden wir neben den Gästen, die zur Weihnachtsfeier be-
schenkt werden, noch weiteren Bedürftigen eine Freude bereiten. 
Organisiert wird die Weihnachtsfeier von der Stadtverwaltung, 
Bereich Prävention (Telefon 03722/78144 oder 0172/1653295) 
und der Kirchgemeinde Limbach-Kändler. Die Bürgerstiftung 
der Stadt Limbach-Oberfrohna unterstützt die Weihnachtsfeier 
finanziell.  Heiko Schönherr

AUS UNSEREN ORTSTEILEN

Verwaltung will mit Bürgern ins Gespräch kommen

Auch in diesem Herbst fanden und finden wieder Bürgerver-
sammlungen in allen Ortsteilen statt. Oberbürgermeister Gerd 
Härtig und weitere Vertreter der Stadtverwaltung möchten 
bei diesen auf die vergangenen Monate zurückblicken und 

Bürgerversammlungen in den Ortsteilen

über aktuelle Vorhaben sprechen. Dazu sind alle Einwoh-
nerinnen und Einwohner der Ortsteile herzlich eingeladen. 
Natürlich können an den Abenden auch Anfragen gestellt 
sowie Anregungen und Kritik vorgebracht werden. Der noch 
ausstehende Termin ist:

Bürgerversammlung für Limbach und Oberfrohna
Mittwoch, 29. November, um 19 Uhr 
Beratungsraum der Ortsfeuerwehr Limbach, 
Chemnitzer Straße 7
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Die Freiwillige Feuerwehr Kändler hat Rundfahrten im Feuer-
wehrauto angeboten. Vor allem bei den kleinen Gästen hat 
das für volle Freude gesorgt. 

Danach gab es für die kleinen Besucher allerhand Bastel-
aktionen in der Feuerwache. So wurden beispielsweise 
Textilbeutel bedruckt oder mit Naturmaterialien gebastelt. 
Gegen 19 Uhr startete dann der Lampionumzug, bei dem 
viele bunte Laternen den Abend erhellten. Für das leibliche 
Wohl war bestens gesorgt. Der Förderverein der Grundschule 
Kändler hatte einen Kuchenbasar organisiert. Zudem gab 
es drei verschiedene Kürbissuppen, die durch die Vereins-
mitglieder selbst gekocht wurden.
Der Feuerwehrförderverein Kändler hatte eine deftige Gulasch-
suppe und Knüppelkuchen im Angebot. Die Rundfahrten im 
Feuerwehrauto waren besonders bei den jüngeren Besuchern 
sehr beliebt. Ab 20 Uhr wurde es dann am Lagerfeuer mit 
Musik gesellig. Highlight am Abend war das Bierpongturnier 
für Teilnehmer ab 16 Jahre. 

Die Organisatoren des Kinder- und Herbstfestes in Kändler 
Ortschafstrat Heiko Roßmeisl, Ortsvorsteherin Marlies Pfeiffer, 
Sebastian Kaufmann, Vorsitzender des Feuerwehrförderver-
eins Kändler e.V. und Daniel Martin, Vorsitzender des För-
dervereins Grundschule Kändler (v.l.n.r.) haben sich über die 
zahlreichen Besucher gefreut.

Ab 16 Uhr herrschte am 21. Oktober an der Feuerwache 
Kändler emsiges Treiben. Denn Ortschaftsrat, Feuerwehr 
und Grundschule des Limbach-Oberfrohnaer Ortsteils hat-
ten zum Kinder- und Herbstfest geladen. Für die Besucher 
wurde auch in diesem Jahr wieder gemeinsam ein herbst-
liches Programm auf die Beine gestellt. Eröffnet wurde das 
Fest mit einer Theatervorführung der Grundschule Kändler. 
Stolz präsentierten die Schülerinnen und Schüler der vier-
ten Klasse das Stück „Die Geschichte vom Löwen, der nicht 
schreiben konnte“. 

So bunt war das Kinder-
und Herbstfest in Kändler
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UNSERE KITAS UND SCHULEN

Seit Anfang September 2022 laufen die Sanierungsarbeiten 
in der Kita Bärenstark an der Heinrichstraße in Oberfrohna. 
Ein großes Vorhaben, welches in den vergangenen Monaten 
auch einige bauliche „Überraschungen“ bereithielt. Die Kita, 
welche durch die Bona Vita gGmbh betrieben wird, entsprach 
nicht mehr den aktuellen Standards für Kinderbetreuungsein-
richtungen. Außerdem wurde das Dachgeschoss der Villa mit 
einem zweiten Rettungsweg versehen, um mehr Plätze in der 
Einrichtung zu schaffen und damit die Hort-Doppelnutzung in 
der Grundschule zu reduzieren.  Die Baumaßnahmen werden 
durch die Stadtverwaltung koordiniert, in deren Eigentum sich 
die Immobilie befindet. 
Das Areal rund um die Einrichtung besteht aus einer Villa im 
vorderen Grundstücksbereich, in der vor dem Umzug 50 Hortkin-
der aus der nahegelegenen Gerhart-Hauptmann-Schule betreut 
wurden. Weitere 50 Hortkinder wurden direkt im Schulgebäude 
betreut. Eine Doppelnutzung, die aufgrund der begrenzten 
Kapazität in der Kita notwendig wurde. Mit der Sanierung des 
Gebäudes an der Heinrichstraße werden neue Räume für die 
Hortbetreuung erschlossen, sodass künftig ca. 112 Betreuungs-
plätze (davon 92 in der Einrichtung) zur Verfügung stehen. 
Der hintere Neubau wird vollständig für die Krippen- und 
Kindergartenbetreuung genutzt. Hier wird ebenfalls eine neue 
Belegungsstruktur geschaffen, sodass künftig 23 Krippen- und 52 
Kitaplätze angeboten werden. Beide Komplexe sind durch einen 
Durchgang und einen neu angelegten Fluchtweg verbunden. 
Im Rahmen der grundhaften Sanierung werden die Räume 
nicht nur modernisiert, sondern Raumstrukturen grundlegend 
überarbeitet. So wurden Räume neu konzipiert oder umverlegt, 
um Arbeitsabläufe effizienter zu gestalten. Im Dachgeschoss des 
Erweiterungsbau entsteht beispielsweise ein Hausaufgaben-
zimmer. Die Ausgabeküche zur Versorgung der Krippe und Kita 
wurde in das Kellergeschoss des Erweiterungsbaus verlagert 
- bisher befand sie sich im Erdgeschoss des Altbaus zwischen 
Gruppenräumen, was Alltagsabläufe kompliziert machte. Im 
Treppenhaus gibt es nun wieder einen funktionsfähigen Lasten-
aufzug zur Speiseversorgung. Wichtiger Bestandteil war auch die 
brandschutztechnische Ertüchtigung des Gebäudes. Weiterhin 
wurden die Sanitäranlagen und auch Personalaufenthaltsräume 
grundhaft saniert und zudem mit einer neuen Lüftungsanlage 
versehen. Aus Gründen der Sicherheit ist eine zentrale Ein-

gangssituation geschaffen worden. Die alte Gasheizung wird 
durch ein nachhaltiges und wirtschaftliches Heizsystem, eine 
Pellet-Anlage, ersetzt. 
Die Trockenbau-Arbeiten in den Kita- und Krippenräumen sind 
weitestgehend beendet, nun folgen die Horträumlichkeiten im 
Bereich der Villa. Aktuell laufen die Arbeiten am Dachstuhl der 
Villa. Eine Maßnahme die zu Baubeginn nicht absehbar war. 
Der desolate Zustand wurde erst im Zuge der Abbruch- und 
Entkernungsarbeiten sichtbar. Der Dachstuhl muss komplett 
entfernt und neu hergerichtet werden. Bei der Beschlussfassung 
im Stadtrat Anfang Dezember 2022 wurde sich außerdem darauf 
verständigt, dass die neue Dachkonstruktion an die Bestands-
konstruktion angelehnt werden soll. Dies führte nicht nur zu 
einer Erhöhung der Kosten, sondern auch zu einer zeitlichen 
Verzögerung. Für die Fertigstellung des Bauvorhabens ist nun 
April 2024 anvisiert. Die Gesamtkosten für das Bauvorhaben 
belaufen sich, nach Erweiterung des Baubeschlusses, auf ins-
gesamt 2,83 Millionen Euro. 
Aufgrund der umfänglichen Baumaßnahmen wurde das Ge-
bäude freigezogen. Die Kinder sind aktuell auf drei verschiedene 
Ausweicheinrichtungen verteilt. Die Hortkinder gehen in die 
Gerhart-Hauptmann-Schule, wo auch Teile der Oberschule 
für die Betreuung der Hortkinder herangezogen wurden. Der 
größte Teil der Krippen- und Kitakinder wird in der Bona-Vi-
ta-Kita am Hohen Hain (Umnutzung eines Klassenzimmers 
der Geschwister-Scholl-Oberschule) betreut, aber auch in der 
Kita Spatzennest der Arbeiterwohlfahrt wird eine Kita Gruppe 
betreut. Dies forderte eine hohe Organisationsbereitschaft von 
drei Schulen, zwei freien Kita-Trägern und natürlich von allen 
Eltern der betreuten Kinder. Für diese Bereitschaft und das Ver-
ständnis möchte sich die Stadtverwaltung bedanken. Es stellt 
für alle Beteiligten eine große Herausforderung dar.
Die Maßnahme ist Bestandteil der Städtebauförderung in den 
Bund-Länder-Programmen „Stadtumbau“ sowie „Wachstum und 
nachhaltige Erneuerung“, Programmteil Aufwertung im Teilgebiet 
Oberfrohna und wird so mitfinanziert aus Mitteln des Bundes und 
des Freistaates Sachsen. 

So gehen die Sanierungsarbeiten
in der Kita Bärenstark voran 

Schritt für Schritt – 

Hell, freundlich und einladend – alle Betreuungsräume der 
Kita und des Horts werden entsprechend der geltenden Stan-
dards für Kinderbetreuungseinrichtungen saniert. In den ver-
gangenen Tagen wurde in den Gruppenräumen die Boden-
beschichtung aufgetragen.

Die Bauarbeiten in der Kita Bärenstark laufen auf Hochtou-
ren. Die Villa im vorderen Bereich des Grundstücks ist in ein 
Baugerüst gehüllt. Aktuell wird an der Sanierung des Daches 
gearbeitet. 
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UNSERE VERANSTALTUNGEN

Eine Schautafel informiert nun über den Standort unseres 
Schulwaldes. Unter Anleitung von Wolfram Schmidt, Förster 
im Ruhestand, und dem Auszubildenden Magnus Hermann 
vom Forstdienst Muldental halfen acht Schüler beim Auf-
stellen fleißig mit. 
Positives gibt es auch von unseren Weißtannen zu berich-
ten, sie sind wieder einige Zentimeter gewachsen. Dank 
der Stadt Limbach-Oberfrohna hat sich der Schulwald auf 
sieben Hektar vergrößert und gemeinsam ist zu planen, 
was die Schüler im Frühjahr neu pflanzen können. Damit 
den Schülern zukünftig ein geschützter Platz bei Projekten 
vor Ort zur Verfügung steht wird es im nächsten Jahr ein 
„Waldklassenzimmer“ geben.

Kerstin Hänsel und Gabriele Uhrin

(Foto: Gabriele Uhrin)

Neues aus dem „Pesta-Schulwald“
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weiter auf Seite 14

16. Dezember, 13 bis 17 Uhr 
Kreativer Advent
im Esche-Museum

Dein Maschenstoff. Durch den 
Einsatz verschiedener Garne 
gestaltest Du kreative Strei-
fenmuster. Der gestrickte Stoff 
wird anschließend mit der Näh-
maschine zu einem Scrunchie 
weiterverarbeitet – ein tolles 
Nikolaus- oder Weihnachts-
geschenk. 
Geeignet für alle ab 14 Jahre, 
um Anmeldung wird gebeten

Im Esche-Museum laufen die 
Maschinen auf Hochtouren: Es 
wird gestrickt, genäht, gestickt, 
die Malimo-Maschine arbeitet 
eine gute Gelegenheit Dein eige-
nes Mitbringsel anzufertigen. 
An verschiedenen Stationen 
kannst Du in der inspirierenden 
Atmosphäre des Museums Weih-
nachtliches aus Stoff gestalten: gestrickte Früchte, gestickte 
Weihnachtkarten oder nachhaltige Geschenkverpackungen. 
Für ausreichend Stoffe, Garne und Handwerkszeug ist ge-

Auf Initiative von Chemnitz 2025 wird in diesem Jahr erstmals 
der Maker-Advent in der Kulturregion rund um Chemnitz ver-
anstaltet. Zahlreiche Angebote zum Mitmachen, Kreativ-Sein 
und Gestalten finden an verschiedenen Orten im Advent statt. 
Auch das Esche-Museum beteiligt sich mit zwei Terminen. 
Die Angebote sind für alle Altersgruppen geeignet, Kinder in 
Begleitung eines Erwachsenen:

Maker-Advent im Esche-Museum –
Mitmach-Angebote im Dezember

Öffnungszeiten Museen:
Bis 7. Januar 2024 gilt im Museum Schloss Wolkenburg die 
Winteröffnungszeit: Dienstag bis Sonntag 13 bis 16 Uhr.

Ab sofort gelten für das Esche-Museum folgende Öffnungs-
zeiten:
Dienstag - Freitag 13 bis 17 Uhr
Samstag - Sonntag 11 bis 17 Uhr
Die Abendöffnung am Donnerstag entfällt.

Neues aus den städtischen Museen

2. Dezember, 13 bis 17 Uhr 
Schnell gestrickt an der Maschine: Fetzige Scrunchies
Lerne den Umgang mit einer Handstrickmaschine kennen 
und verarbeite Garnreste zu trendigem Haarschmuck. Im 
Workshop können die Grundlagen des Arbeitens mit der 
Handstrickmaschine erlernt werden: Wie werden die Strick-
nadeln in die richtige Position gebracht, wie schnell saust 
der Schlitten über das Nadelbett?  Ziemlich flott entsteht 
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DIE POLIZEI INFORMIERT Auf der Lindenaustraße führten Einsatzkräfte des Polizei-
reviers Glauchau am Mittag des 23. Oktober eine allgemeine 
Verkehrskontrolle bei einem Opel-Fahrer durch. Wie sich 
herausstellte, war der 46-jährige Deutsche nicht im Be-
sitz einer gültigen Fahrerlaubnis, außerdem schlug ein 
DrugWipe-Test positiv auf Cannabis und Amphetamine an. 
Der Mann wurde zur Blutentnahme in ein Krankenhaus 
gebracht, die Beamten fertigten entsprechende Anzeigen.

Zeugen zu Unfallflucht gesucht
Ein unbekannter Fahrzeugführer befuhr am Vormittag 
des 27. Oktober zwischen 9:40 Uhr bis 10:25 Uhr einen 
Parkplatz an der Bachstraße. Dabei streifte er beim Park-
vorgang oder beim Vorbeifahren einen ordnungsgemäß 
abgeparkten grauen BMW 1, welcher auf dem Parkplatz 

Graffitisprüher unterwegs
Im Stadtgebiet von Limbach-Oberfrohna wurden diverse 
Schmierereien festgestellt.
In der Zeit vom 20. bis 21. Oktober wurden im Bereich der 
Anna-Esche-Straße, Christophstraße, Peniger Straße und 
Kleines Dörfchen diverse Hausfassaden, Zäune, Fahrzeuge 
und Mauern mit pinker Farbe besprüht. Es konnten durch 
einen Zeugenhinweis zwei tatverdächtige Teenager ermittelt 
werden. Der Sachschaden wird auf 20.000 Euro geschätzt.

Fahren ohne Fahrerlaubnis
Eine Verkehrskontrolle endete mit zwei Anzeigen.

Simone Friedrich von der städtischen Wirtschaftsförderung 
(links) besuchte Heike und Heiko Kunze und gratulierte im 
Namen der Stadt zum 25-jährigen Firmenjubiläum

In den 1990er Jahren versuchte der Limbacher Heiko Kunze 
in den alten Bundesländern sein Glück und arbeitete dort 
unter anderem als Möbelmonteur in München und einer 
Zeitarbeitsfirma für Messe und Ladenbau in Stuttgart. „1998 
kam mir dann die Idee beim Messebau einzusteigen und 
mein damaliger Auftraggeber gab den Anstoß zur Selbst-
ständigkeit. Meine erste eigene Baustelle hatte ich am 
1. Januar 1999 bei Volkswagen, wo ich mit einigen Sub-
unternehmern eine Werkshalle für ein Konzert umgebaut 
habe“, erinnert er sich. Seine erste Festangestellte war seine 
Frau Heike, die ab 2004 die Büroarbeit und Buchhaltung 
übernahm. „Bis dahin habe ich alles von unterwegs mit 
dem Laptop im Auto geklärt“, so Heiko Kunze. Später stieß 
auch sein Sohn Steve mit zum Team, der mittlerweile als 
Tischlermeister die hauseigene Tischlerei unter sich hat. 
Nach langjähriger Zusammenarbeit mit Uwe Kensy, hat er 
in diesem einen zuverlässigen Partner gefunden, der sich 
seit 2011 als zweiter Geschäftsführer vorwiegend um die 
Betreuung der Baustellen und das Erstellen der Angebote 
im Bereich Ladenbau kümmert. Heiko Kunze ist mit seinem 
Sohn und zwei weiteren Angestellten vorwiegend in der 
Tischlerei zu finden, die sich derzeit noch in Meerane be-
findet. „Wir planen aber den Umzug in eine leerstehende 
Halle in Niederfrohna“, so Heiko Kunze. Die Basis des Unter-
nehmens ist und bleibt aber das Wohnhaus an der Peniger 
Straße, wo nicht nur Heike Kunze alle Fäden in der Hand 
hält, sondern auch Uwe Kensy mit seiner Familie sowie 
zwei weitere langjährige Mitarbeiter wohnen.
Ein gutes Klima untereinander ist allen sehr wichtig und 
auch der respektvolle Umgang mit den derzeit zehn fest-
angestellten Mitarbeitern gehört ganz stark zum eigens 
aufgestellten Firmenleitbild. Das zählt natürlich ebenso 
im Umgang mit den Kunden, die sie beim Laden- und 
Objektbau sowie Innenausbau betreuen. Ein weiteres Stand-
bein war der Bau von Showrooms – hier war Heiko Kunze 
acht Jahre als Vertragspartner von Miele in den USA und 
weltweit aktiv. „Durch den Ausbau des Miele-Museums 
in Gütersloh sind wir zu dem Kontakt gekommen und 
das war eine verrückte Zeit. Wir haben damals ein ganzes 

UNSERE UNTERNEHMEN

Inneneinrichter aus L.-O. weltweit aktiv

Shopsystem in Eigenregie entwickelt, mit unseren Partnern 
hergestellt und dort verbaut“, erinnerte sich Heiko Kunze. 
Diese Zusammenarbeit führte 2011 zur Gründung der HK 
SHOP + EXPO Inc. in den USA. Dabei gab es immer wieder 
Herausforderungen bei der Einreise, den Lieferketten und 
nicht zuletzt bei der Zuverlässigkeit der Mitarbeiter vor 
Ort – die der Geschäftsführer neben seinen regulären Auf-
trägen durch die Zeitverschiebung teilweise auch nachts 
regeln musste. „Die immer schärferen Einreise- und Visa-
bestimmungen, veranlassten uns das Geschäft in den USA 
2017 aufzugeben“. 
Die heute als HK SHOP + EXPO GmbH agierende Firma 
konzentriert sich nun mehr auf das Geschäft vor Ort. „Ich 
bin mir bei allem immer treu geblieben und der Meinung, 
die Arbeit muss mir und meinen Mitstreitern Spaß machen“, 
betonte er. Mittlerweile schätzen auch viele Privatkunden, 
dass das Unternehmen von der Beratung über die Planung 
bis hin zur Umsetzung, alles in einer Hand erledigt und 
dank der eigenen Tischlerei individuelle Einbaulösungen 
anbieten kann. „Wir haben für alles eine Lösung, egal 
ob maßgeschneiderte Möbel, Einbau und Anpassen von 
Küchen oder kompletter Innenausbau“, so der Geschäfts-
führer. Mehr Infos und Kontaktmöglichkeiten finden sich 
auch auf der Website: www.hk-shop-expo.de

Esche-Museum, Sachsenstraße 3
Telefon: 03722/93039
www.esche-museum.de
eschemuseum@limbach-oberfrohna.de

sorgt und Du kannst Deiner Fantasie freien Lauf lassen. Für 
bessere Planbarkeit wird um Anmeldung gebeten, Kurzent-
schlossene sind auch willkommen. 
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UNSERE VEREINE

Der Förderverein Schloss Wolkenburg hatte für den 21. Ok-
tober wieder zum Parkseminar in den Schlosspark Wolken-
burg eingeladen. Mit Unterstützung der Stadtverwaltung 
und des Landesvereins Sächsischer Heimatschutz wollen die 
Vereinsmitglieder um ihren Vorsitzenden Marvin Müller die 
langjährige Tradition weiter fortsetzen und unter fachkun-
diger Anleitung von Landschaftsarchitektin Anke Hofmann weiter auf Seite 16

Fleißige Hände verschönern Schlosspark die weitere Aufwertung des Schlossparkes voranbringen. 
Auch bei der diesjährigen 17. Auflage waren wieder rund 25 
Helfer gekommen, die von 9 bis 14 Uhr fleißig im Park Hand 
anlegten. Aufgeteilt in mehrere Arbeitsgruppen wurden so 
unter anderem massenhaft junger Spitzahorn entfernt sowie 
Treppen, Trockenmauern und Wege freigelegt. Dank Michael 
Resch, der als Gärtner seit zwei Jahren das Team des Bauhofes 

Anlässlich der 42. Werbeschau erfolgten auch Ehrungen. So 
wurde Saskia Dietze (nicht im Bild) für 15 Jahre Mitglied-
schaft im Verein ausgezeichnet. Die Ehrennadel des Bundes-
verbandes in Gold erhielt Günter Stiehler (Mitte) und Vereins-
vorsitzender Enrico Fitzner (2.v.r.) wurde mit der Ehrung in 
Silber überrascht. Der Landesverband der Rassegeflügelzüch-
ter vergab zudem eine goldene Ehrennadel an Lothar Körner 
(links), Mirko Dietze (2.v.l) und Sven Körner (nicht im Bild). 
André Kugler, Vorsitzender des Bezirksverbandes Chemnitz 
überreichte die Ehrungen (rechts).

Für die jungen Züchterinnen und Züchter gab es diesmal ein 
besonderes Angebot. Preisrichter Torsten Kresse nahm ihre 
Tiere in Augenschein, erläuterte ihnen die Bewertungskrite-
rien und gab wertvolle Tipps. Darüber freute sich auch Silas 
Dietze, der mit seinen wildfarbenen Zwergkaninchen vor Ort 
war. Der Zehnjährige ist bereits seit vier Jahren Mitglied im 
Verein. Kreiszuchtwart René Bößneck (hinten) fand das eine 
gute Möglichkeit für die Nachwuchszüchter, um sich direkt 
vom Fachmann zu informieren.

gemacht hat. Man merkt, dass hier alle mit viel Herzblut 
dabei sind“, betonte er. Auch Ortsvorsteherin Annett Groh 
übereichte einen Preis für die Tombola und betonte, dass 
der Ortschaftsrat die Pokale stiften konnte.
Enrico Fitzner freute sich, dass bei der Schau rund 300 
Rassetiere von 51 Ausstellern zu sehen waren - darunter 
Groß- und Rassegeflügel, Hühner und Zwerghühner sowie 
Tauben und Kaninchen. Zudem gab es eine Schauvoliere. 
Die meisten der gezeigten Tiere mussten sich den kriti-
schen Blicken der Preisrichter stellen und erhielten eine 
Bewertung. Lothar und Sven Körner konnten sich über den 
Vereinsmeistertitel beim Groß- und Wassergeflügel freuen. 
Bei der Jugend schaffte das Magnus Fischer. Mirko Dietze 
wurde Vereinsmeister bei den Hühnern und Zwerghüh-
nern. Den ersten Preis bei den Kaninchen errang Saskia 
Dietze und im Jugendbereich wurde Domenic Gumbrecht 
Vereinsmeister. Derzeit hat der Wolkenburger Kleintier-
züchterverein 26 Mitglieder, davon sechs Jugendliche und 
freut sich immer über Interessenten. 

Auch in diesem Jahr strömten am 14. und 15. Oktober 
wieder zahlreiche Besucher zur Werbeschau der Kleintier-
züchter in der Reithalle in Kaufungen. Organisiert hatte 
diese traditionell der Kleintierzüchterverein Wolkenburg 
und Umgebung e.V. – S 612. Dessen Vorsitzender Enrico 
Fitzner hatte gemeinsam mit seinen Mitstreitern eine 
anspruchsvolle Veranstaltung auf die Beine gestellt. Eine 
bunte Mischung an ausgestellten Tieren, stimmungsvoll 
dekorierten Käfigen, Tombola und nicht zuletzt kleine 
Verkaufsstände und die vom Reitverein angebotenen Le-
ckereien machten die Schau zu einem Anziehungspunkt. 
Zur Eröffnung übergab Bürgermeister Robert Volkmann 
Gutscheine für die Tombola und lobte das große Engage-
ment der Kleintierzüchter. „Ich durfte heute hautnah einen 
Preisrichter bei der Arbeit erleben, was mir sehr viel Spaß 

42. Auflage der Werbeschau lockte nach Kaufungen
Kleintierzüchter warben für ihr Hobby

Mitternacht mit einem Fahrrad auf der Straße Am Frohn-
bach in Richtung Niederfrohna unterwegs. In einer Kurve, 
kurz nach dem Nickelmühlenweg, kam der Mann mit dem 
Fahrrad nach rechts von der Fahrbahn ab und stürzte in 
ein Gebüsch. Er verletzte sich dabei im Gesicht, was eine 
stationäre Krankenhausaufnahme nach sich zog. Der Rad-
fahrer stand vermutlich unter dem Einfluss alkoholischer 
Getränke. Ein durchgeführter Atemalkoholtest ergab einen 
Wert von über zwei Promille.

Medieninformation der Polizeidirektion Zwickau

stand. Nach dem Zusammenstoß, wobei der BMW vorne 
rechts beschädigt wurde, verließ der Unfallverursacher 
pflichtwidrig die Unfallstelle. Er hinterließ einen Sach-
schaden in Höhe von insgesamt 800 Euro.
Wer kann Hinweise zum flüchtigen Unfallverursacher oder 
dessen Fahrzeug geben? Melden Sie sich bitte im Polizei-
revier in Glauchau unter der Telefonnummer 03763/640.

Radfahrer verletzt sich bei Sturz
Am 27. Oktober war ein 45-jähriger Deutscher kurz vor 
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KURZ BERICHTET im Limbacher Land, in dessen Trägerschaft sich auch das 
Jugendhaus Rußdorf befindet. Finanziell unterstützt wurde 
die Veranstaltung von der Partnerschaft für Demokratie in 
Limbach-Oberfrohna. 
Nach dem Film konnten sich die Besucher in entspannter 
Runde mit Experten des Chemnitzer Vereins „Different People“ 
austauschen und Fragen stellen. Dabei ging es beispielsweise 
um den Umgang mit Transgender- und genderneutralen 
Menschen sowie das wichtige beziehungsweise „richtige“ 
Umfeld. Außerdem durfte man gerne auch eigene Erfahrungen 
zum Thema teilen. „Die Besucherinnen und Besucher haben 

65 Besucherinnen und Besucher haben sich am 12. Oktober 
den Film „Oskars Kleid“ im Apollo-Kino angeschaut. Der 
Kinosaal war damit bis auf den letzten Platz gefüllt. Der 
Film erzählt die Geschichte einer Familie mit Transgen-
derkind und den Höhen und Tiefen, die sie dabei erleben. 
Organisiert wurde die Veranstaltung innerhalb der Reihe 
„Kritisches Kino“ vom Förderverein für offene Jugendarbeit 

Große Resonanz auf „Oskars Kleid“ 

noch achtzehn weitere Mannschaften um den Wanderpokal 
der Großen Kreisstadt spielen. Gespielt wird mit Vollbande.
Um Anmeldung der Teams bitten wir bis spätestens 30. 
November bei unserem Organisationschef Mario Dempe-
wolf (mitternachtsturnier-lo@freenet.de). Die öffentliche 
Auslosung der Gruppenphase findet am Freitag, den 15. 
Dezember, um 20 Uhr im Vereinsraum 1 im Oberfrohnaer 
Jahnhaus statt. Für Euer leibliches Wohl wird bestens gesorgt 
sein – der Eintritt bleibt frei!

Wir sehen uns! 
Euer TV Oberfrohna 1862 e.V.

Endlich dürfen wir Euch wieder zum traditionsreichen Buden-
zauber einladen. Die Erfolgsstory des Mitternachtsturniers 
begann im Jahr 1996. Der ehemalige Wirt der Parkschänke 
und damalige Jahnhauswirt, Rainer Irmscher, war der Initiator 
dieses „Fußballhallenspektakels“ für Freizeitmannschaften. 
Auch in diesem Jahr findet in der Nacht vom 27. auf den 28. 
Dezember die 24. Auflage in der Großsporthalle statt. 2013 
entschlossen sich die Stadtverwaltung und der TVO zu einer 
engen Zusammenarbeit und deshalb wird mittlerweile auch 
um den 33. Titel des Stadtmeisters gespielt. Neben den gast-
gebenden Thekenschlampen-Teams aus Oberfrohna werden 

Der Ball rollt wieder - Mitternachtsturnier 2023!

ein leckeres Mittagessen in der Schlossoase. „Wir haben uns 
sehr gefreut, dass wir dieses Jahr die Teilnehmerzahl wieder 
steigern konnten. Unser Dank gilt allen Beteiligten sowie 
den Sponsoren Signal Iduna Versicherung Bezirksdirektion 
Andreas Küchler, der „Vogelschänke“ mit Familie Köthe und 
dem Koschmieder-Immobilienteam“, betonte Marvin Müller.

unterstützt und dabei insbesondere im Schlosspark aktiv ist, 
befindet sich der Park mittlerweile in einem guten Zustand. Er 
war natürlich gemeinsam mit zwei weiteren Bauhof-Kollegen 
beim Einsatz dabei. „Wir treffen uns bereits im Frühjahr mit 
den Leitern der Arbeitsgruppen zur Vorbesprechung, wo erste 
Maßnahmen abgestimmt werden. Übers Jahr sammele ich 
in regelmäßigen Begehungen weitere Punkte, bespreche alles 
mit Natur- und Denkmalschutzbehörde und hole die entspre-
chenden Genehmigungen ein“, betonte Anke Hoffmann. Als 
Dankeschön gab es für alle Helfer nach Abschluss der Arbeiten 
von den Vereinsmitgliedern Dagmar Vogel und Reinhard Iser 

Frauenpower gabs am Apoll-Platz, wo unter anderem der 
Rhododendron verschnitten und Laub beseitigt wurde. 

Auch die Trockenmauern rund ums Schloss wurden von Efeu 
und anderem Wildwuchs befreit.

Mit vereinten Kräften rückten die Freiwilligen dem Spitz-
ahorn zu Leibe, der sich überall im Park wild aussät.
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Gasthof Rußdorf, Waldenburger Str. 150, eingeladen. Außer-
dem haben wir zu verschiedenen Themen (Ortsgeschichte, 
Johanniskirche, Schule, Bauern) Broschüren erarbeitet, die 
zum Preis von je 8 Euro erworben werden können.

Sabine und Peter Barth 

Nach längerer Pause möchten wir unsere Vortragsreihe zur 
Rußdorfer Geschichte fortsetzen. Am Donnerstag, 16. No-
vember, um 19 Uhr geht es in den „Hofgeschichten“ um die 
Rußdorfer Bauernhöfe. Alle Interessierten sind dazu in den 

Rußdorfer Geschichte(n)

den Busch, um Kinder mit Medizin und Impfungen gegen 
Malaria zu helfen. Mehr Informationen unter www.machi-
negunpreacher.org

Text und Foto: Freundeskreis FELS e.V.

The Machine Gun Preacher – wie Sam Childers (Foto Mitte) 
genannt wird und auch der Titel des Hollywoodfilms über 
sein Leben ist – war am 16. Oktober zu Gast am FELS. Am 
Vormittag sprach er zu 300 Kindern und Jugendlichen über 
sein Leben und seine Arbeit in Afrika. Die Schülerinnen und 
Schüler hatten viele Fragen mitgebracht, die Sam fleißig 
beantwortete.
Sam Childers baute ein Kinderheim im Südsudan auf und 
rettete so unzählige Kinder davor, als Kindersoldaten arbei-
ten zu müssen. Es war bewegend von Hungersnot, Malaria 
und Terror zu hören – aber auch ermutigend, wie Sam mit 
seinem Team hilft und unterstützt.
Am Abend kamen noch einmal ca. 260 Personen in die 
Aula. Bei seinem neusten Projekt fährt er mit Trucks in 

Bewegender Vortrag im FELS

Daniel Hänel holte in zwei Meister-
schaften Edelmetall. (Foto: Michael 
Geißler).

Fabian Dick mit Vollgas zum SOC-Titel. 
(Foto: privat)

Mehrere Motorradgeländesportler aus 
Limbach-Oberfrohna haben sich 2023 
in der Deutschen Enduromeisterschaft 
(DEM) und im Sächsischen Offroad-Cup 
(SOC) wacker geschlagen. Daniel Hänel 
bestritt in der Deutschen Enduromeister-
schaft acht von neun Rennen der B-Li-
zenzklasse E2B. Dabei stand der Fahrer 
des Teams „KTM-Sturm“ mit einem 
Sieg sowie einem zweiten und sechs 
dritten Plätzen stets auf dem Podium. 
Am Schluss belegte er den Bronzerang in 
der Gesamtwertung, wobei ihm nur drei 
Zähler zu Silber fehlten. Zusätzlich nahm 
Daniel Hänel auch am Sächsischen Off-
road-Cup teil, der vom Limbach-Ober-
frohnaer Daniel Greßler organisiert wird. 
Hier startete er gemeinsam mit Patrick 
Strelow als Team „Fortschritt Limbach-
Oberfrohna“ bei den Profi-Zweiermann-
schaften. Hänel/Strelow landeten hier 
auf Endrang zwei. Für Fabian Dick vom 
Team „Enduro-Fleischer“ sprang bei den 
Hobby-Zweiermannschaften sogar der 
SOC-Titel heraus. Er war abwechselnd 

mit zwei Kollegen aus Ostthüringen 
unterwegs. In der Seniorenklasse des 
Sächsischen Offroad-Cups schrammte 
Steve Hempel als Gesamtvierter nur um 
vier Punkte am Bronzerang vorbei. Lenny 
Oehmig vom Team „MC Traktor Ullers-
dorf“ holte in der Anfängerklasse den 
zweiten SOC-Titel nach Limbach-Ober-
frohna. In der Klasse Sport-A rundete 
Karl Jost vom Team „KTM-Feist“ die 
städtische Bilanz mit dem Vize-Titel ab.

Stefan Friebel

L.-O. Motorsport-News

Fördermitteln unserer Partnerschaft für Demokratie im Rah-
men des Förderprogramms „Demokratie Leben!“ umgesetzt 
wurden. Nicht nur diese Förderreihe soll in 2024 fortgestezt 
werden, auch weitere Projektträger haben die Möglichkeit, sich 
bereits jetzt unverbindlich zu Fördermöglichkeiten beraten 
zu lassen oder bereits Förderanträge für 2024 auszufüllen. 
Alle erforderlichen Dokumente sind unter demokratie-lo.
de bereitgestellt. Wir freuen uns, auch im kommenden Jahr 
wieder viele spannende Projekte begleiten zu dürfen!

dabei auch kritisch über den Film gesprochen. Dabei ging es 
unter anderem um Fragen wie: Welche Szenen würden wir 
in Frage stellen? Wie wäre ein Sachverhalt in der Realität?“, 
sagt Jenny Benedix von der Koordinierungs- und Fachstelle 
der Partnerschaft für Limbach-Oberfrohna. 
Alle Beteiligten sind einig darüber, dass die Reihe „Kritisches 
Kino“ im Apollo-Filmtheater fortgeführt werden soll. „Wir 
haben schon viele Vorschläge für weitere Filme vorliegen“, 
so Jenny Benedix. Mit Blick auf aktuelle Themen soll ge-
meinsam mit dem Förderverein für offene Jugendarbeit im 
Limbacher Land entschieden werden, welcher Streifen als 
nächstes über die Leinwand flimmern wird. Der Termin 
wird rechtzeitig bekannt gegeben. Unser „Kritisches Kino“ ist 
eines von bislang 40 Förderprojekten, die im Jahr 2023 aus 
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Von 2016 bis 2021 fand eine flächen-
deckende Feinrasterkartierung der Brut-
vögel der Stadt Dresden statt, an der 60 
Ornithologen teilnahmen und weitere 
sachkundige Personen zulieferten. Ak-
tuell gibt es danach in Dresden 125 
sichere und 10 wahrscheinliche bzw. 
mögliche Brutvogelarten. 
In dem Fachvortrag wird die Vogelbe-
siedlung der Stadt-, Wald- Offenland- 
und Gewässerlebensräume vorgestellt.  
Es erfolgt auch eine Gegenüberstellung 
und Diskussion mit den nach vergleich-
barer Methode ermittelten Kartierungs-
ergebnissen für die Stadt Chemnitz. Und 
schließlich werden für Dresden Trends, 
darunter Zunahme und Abnahme, von 
Brutvogelarten insgesamt und diffe-

renziert nach Lebensraumbereichen 
erörtert sowie Schwerpunkte für den 
Vogelschutz in der Landeshauptstadt 
abgeleitet. Die Untersuchungsergebnisse 
werden noch in diesem als Buch im 
Eigenverlag von NABU-Fachgruppe Or-
nithologie Dresden, VSO Regionalgruppe 
Dresden und Förderverein Sächsische 
Vogelschutzwarte herausgegeben. 
Die Veranstaltung findet am 16. No-
vember um 19 Uhr in Beierleins Hotel 
und Gasthof, 09337 Reichenbach, Stra-
ße des Friedens 72, statt. Interessierte 
Naturfreunde sind sehr herzlich dazu 
eingeladen. Der Eintritt ist frei.

Verein Sächsischer Ornithologe e.V. 
(VSO) - Regionalgruppe Chemnitz

Dr. Rolf Steffens (Dresden): Die Brutvögel der Stadt Dresden 
Ornithologen laden zum Vortrag ein

dort Gelegenheit, sich über die Mit-
arbeit im Team zu informieren.  Wenn 
Sie im Vorfeld Fragen oder Anregun-
gen haben, können Sie sich gern an 
Pfarrer Matthias Große in Glauchau 
wenden: (matthias.grosse@evlks.de, 
0163/9713 820).
Um 19 Uhr findet ein Blaulichtgottes-
dienst in der St. Petrikirche statt, der unter anderem die Anliegen 
von Einsatzkräften aus Polizei, Feuerwehr und Rettungsdiensten 
aufnimmt. Danach ist Zeit für gemeinsame Gespräche. 

Pfarrer Matthias Große, Polizeiseelsorger

Die Aufgabe von Notfallseelsorge und Krisenintervention ist 
es, Menschen in Krisen zu begleiten und beizustehen. Sie ist 
eine kurzfristige Hilfe, wenn für Betroffene nichts mehr so 
ist, wie es gerade eben noch war. Oft hat das etwas mit Tod, 
Gewalt oder Unfällen zu tun. 
Am Freitag, den 24. November, um 17 Uhr gibt das Notfall-
seelsorge- und Kriseninterventionsteam Chemnitzer Land im 
Kirchgemeindehaus St. Petri in Niederlungwitz bei Glauchau 
(St. Petri Platz) einen Einblick in seine Arbeit. Gleichzeitig ist 

Das Notfallseelsorge- und Kriseninterventionsteam 
Chemnitzer Land stellt seine Arbeit vor

Blaulicht-Gottesdienst und Einblicke

persönlich zu beraten und zu informieren. Ratsuchende 
Betroffene, Angehörige und Interessierte können dadurch 
Informationen zu sozialrechtlichen Fragestellungen, Ver-
anstaltungen, aktuellen Projekten, Selbsthilfegruppen und 
weiteren Ansprechpartnern erhalten.
Das neue Angebot der mobilen Beratung konnte mit 
finanzieller Unterstützung der Sparda-Bank Berlin ge-
schaffen werden. Die Bearbeitung der Beratungsanliegen 
durch eine Fachkraft (Sozialpädagoge / Sozialarbeiter) 
wird durch den Landkreis Zwickau gefördert. 

Pressemitteilung Sächsische Krebsgesellschaft e.V.

Das Beratungsmobil der Sächsischen Krebsgesellschaft 
e.V. kommt am 18. Dezember von 9 bis 11 Uhr nach 
Limbach-Oberfrohna auf den Markt (der November-Ter-
min entfällt). Jeden 3. Montag im Monat informiert die 
Sächsische Krebsgesellschaft dort über ihre Angebote und 
Veranstaltungen. Bei Bedarf steht Ulf Renner, Sozialarbeiter 
bei der Sächsischen Krebsgesellschaft e.V., für Sozialbe-
ratung im Zusammenhang mit einer Krebserkrankung 
zur Verfügung. 
Mit dem Einsatz des Beratungsmobils verbinden wir 
die Absicht, die Bürgerinnen und Bürger, besonders 
im Landkreis Zwickau, zum Thema Krebs wohnortnah 

Das Beratungsmobil der Sächsischen Krebsgesellschaft e.V. kommt 

Am 18. Oktober besuchte erstmals eine 
Exkursionsgruppe von 27 Studierenden 
die Zentrale Kläranlage des ZVF, um sich 
vor Ort über Struktur, Funktionsweise 
und Energiebedarf des Klärwerkes mit 
seiner Pyrolyse-Anlage zu informie-
ren. Es handelte sich um Teilnehmer 
des Masterstudiengangs „Regenerative 
Energien und Energieeffizienz“ im Fach-
bereich Maschinenbau der Universität 
Kassel, die in Begleitung von Prof. Dr. 
Klaus Vajen anreisten. Die Studierenden 
hatten den Besuch in Niederfrohna 
selbst vorbereitet und organisiert.

Text und Foto: Dr. Andreas Eichler

Studierende informierten sich beim ZVF
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KIRCHLICHE TERMINE Sonntag, 19. November
10:00 Uhr Gottesdienst
11:00 Uhr Gedenkfeier zur Kranzniederlegung der Stadt 
 auf dem Friedhof Kändler
Sonntag, 26. November
14:00 Uhr Gottesdienst

Lutherkirche Oberfrohna
Pfarrerin Zitzkat Telefon: 92832
Samstag, 18. November
18:00 Uhr Musikvesper
Sonntag, 26. November
10:30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Johanniskirche Rußdorf
Pfarrerin Zitzkat Telefon: 92832
Sonntag, 12. November 
09:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Mittwoch, 22. November – Buß- und Bettag
09:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
 und Kindergottesdienst
Sonntag, 26. November
09:00 Uhr Gottesdienst

Kirche „Zum Guten Hirten“ Bräunsdorf
Pfarrer Schubert Telefon: 93496
Sonntag, 12. November 
10:00 Uhr Gottesdienst zur Kirchweih
Sonntag, 19. November 
10:00 Uhr Gottesdienst

Evangelische Allianz Limbach-Oberfrohna
„Suchet der Stadt Bestes“ - Gebet für L.-O.
jeden Donnerstag von 7:30 bis 8:00 Uhr
Christen aus den verschiedenen Gemeinden unserer Stadt 
treffen sich in der Lebenslicht-Gemeinde, Lindenaustraße 
1, 1.OG

Stadtkirche Limbach
Pfarrer Schubert Telefon: 406981
Sonntag, 12. November
09:30 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst
Sonntag, 19. November
09:30 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst
Mittwoch, 22. November – Buß- und Bettag
09:30 Uhr  Neu leben-Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 
 und Kindergottesdienst; Thema: „Wie besiege 
 ich meine Ängste“
 Anschließend Imbiss im Gemeindezentrum 
 (siehe auch Text S. 21)
Sonntag, 26. November
09:30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
13:00 Uhr  Posaunenblasen auf dem Friedhof
 Hohensteiner Straße

Lutherkirche Kändler
Pfarrer Vögler Telefon: 93393
Sonntag, 12. November
16:00 Uhr Familiengottesdienst zum Martinsfest weiter auf Seite 20

Zu einem interessanten Vortrag lädt der NABU Regionalver-
band Erzgebirgsvorland e.V seine Gäste am 14. November in 
Beierleins Landgasthaus nach Reichenbach ein. Der Ornithologe 
Jens Hering wird im ersten Teil des Abends den Ist-Zustand 
des Limbacher Teichgebietes vorstellen. Was hat sich gut ent-
wickelt, wo gibt es noch Potential.
Im zweiten Teil kommt Maik Werner zu Wort. Ein Bauer aus 
dem Erzgebirge, der seine Schottischen Hochland-Rinder ganz-
jährig auf den Weideflächen belässt und der auf langjährige 
Erfahrungen in der naturnahen Landschaftspflege verweisen 
kann. Er stellt das geplante Beweidungsprojekt im Limbacher 
Teichgebiet in Zusammenarbeit mit dem NABU vor. Werner 
erläutert die Vorteile der Ganzjahresbeweidung und wie damit 
die Artenvielfalt auf diesen Flächen erhalten und gefördert 
werden kann. Im Anschluss freuen sich die Vortragenden auf 
die Fragen der Gäste.
Beginn der Veranstaltung ist 19 Uhr. Der Eintritt ist frei. Mit einer 
kleinen Spende kann die Arbeit des NABU unterstützt werden.

Thomas Polster, NABU Erzgebirgsvorland e.V

Wie der NABU seine Flächen im Limbacher Teichgebiet 
weiterentwickelt

Artenvielfalt fördern als Ziel
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Sonntag, 26. November 
14:00 Uhr Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen

Kirche zu Pleißa
Pfarrer Vögler  Telefon: 93212
Sonntag, 12. November
09:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 19. November
09:00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 22. November
09:00 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bettag

Katholische Pfarrkirche „St. Marien“
Pfarrer Oettler  Telefon: 88216 
www.pfarrei-edithstein.de/limbach
Sonntag, 12. November
10:30 Uhr Hl. Messe 
Montag, 13. November
19:00 Uhr  Martinsfeier der Kolping-Familie
Mittwoch, 15. November              
14:30 Uhr  Hl. Messe, anschl. Seniorennachmittag
Donnerstag, 16. November          
18:00 Uhr  Anbetung, 18.45 Uhr Hl. Messe
Samstag, 18. November                
17:00 Uhr Hl. Messe mit Bischof Heinrich Timmerevers
Sonntag, 19. November                  
8:30 Uhr  Wortgottesfeier mit Kommunion
Dienstag, 21. November                  
8:30 Uhr Hl. Messe, anschl. Senfeimerfrühstück
Mittwoch, 22. November              
10:00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst in Hartmannsdorf
Donnerstag, 23. November          
18.00 Uhr  Anbetung, 18.45 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 26. November                 
10:30 Uhr Hl. Messe
Weitere Gottesdiensttermine entnehmen Sie bitte den aktuellen 
Aushängen und Vermeldungen sowie der Internetseite www.
pfarrei-edithstein.de

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Penig
Wolkenburg-Kaufungen
Pfarrer Bilz  Telefon: 037609/5344
Sonntag, 12. November 
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Kaufungen
Sonntag, 19. November 
17:00 Uhr Gottesdienst mal anders
 mit Kindergottesdienst in Penig
Mittwoch, 22. November – Buß- und Bettag
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Penig
Sonntag, 26. November 
10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Wolkenburg

Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten
Limbach-Oberfrohna
Pastor Dietmar Keßler Telefon: 0371/33475806
Goethestraße 17
jeden Samstag 

9:30 Uhr Gottesdienst
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 
19:00 Uhr Gebetsstunde 

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde – CHRISTUSKAPELLE 
Ullrich Meyer Telefon: 03722/95590
Sonntag, 12. November
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl und Kindersegnung 
Sonntag, 19. November
16:00 Uhr  Nachmittagsgottesdienst
Sonntag, 26. November
10:00 Uhr  Gottesdienst
Weitere Termine und Infos unter: www.christuskapelle.de

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Lebenslicht -
Christus im Zentrum
Thomas Walter Telefon: 505350
aktuelle Gottesdiensttermine unter www.lebenslicht-limbach.de

Landeskirchliche Gemeinschaft
Thilo Dickert Telefon: 84819
Pleißaer Straße 13c
jeden 1. Sonntag im Monat: 15:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
an jedem weiteren Sonntag: 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
jeden 1. Mittwoch im Monat: 19:30 Uhr Frauenstunde 
an jedem weiteren Mittwoch: 19:30 Uhr Bibelstunde
samstags: 10:00 Uhr Kinderstunde

Evangelisch-Kirchliche Gemeinschaft
Christine Konrad Telefon: 403141

Neuapostolische Kirche
Gemeindevorsteher Markus Stephan, Telefon 4082911

God is good Gemeinde
Anett Kladrowa Telefon: 6056685
Mehr Infos und aktuelle Veranstaltungstermine unter:
www.godisgood.eu

C3 Home Church - Standort Limbach-Oberfrohna
Aula FELS, Marktstraße 11
jeden Sonntag 10:00 Uhr Gottesdienst 
Internet: https://c3home.church/c3-home-home/
E-Mail: contact@c3home.church

Religionsgemeinschaft der Zeugen Jehovas
www.jw.org  Telefon: 88512
jeden Mittwoch und Donnerstag: jeweils 19:00 Uhr
Gemeinsame fortlaufende Besprechung einiger Bibelkapitel mit 
Nutzanwendung für unsere Zeit sowie Betrachtung des Buches 
„Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes Königreich“
jeden Sonntag: 9:30 Uhr und 14:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 12. November
Kongress in Glauchau mit dem Thema „Warte sehnsüchtig auf 
Jehova“
Sonntag, 19. November
9:30 Uhr Vortrag: Warum man der Bibel vertrauen kann

Ganztägiger Gottesdienst von Jehovas Zeugen am 12. November 
im Kongresssaal in Glauchau

Einladung zu besonderem Vortrag Jehovas Zeugen laden zu all ihren Gottesdiensten grundsätzlich 
jeden ein. Das trifft auch auf ihre drei ganztägigen Kongresse im 
Jahr zu - für sie besondere religiöse Feiertage. Wer den ganztägi-
gen Gottesdienst am 12. November im Kongresssaal in Glauchau, 
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Anzeigen

(Limbach, Oberfrohna, Rußdorf, Bräunsdorf, Kändler und Pleißa, 
Wolkenburg, Kaufungen, Uhlsdorf, Dürrengerbisdorf):
Die deutschlandweit einheitliche und kostenlose zentrale Not-
rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst ist: 116 117. 
Unter dieser Nummer wird außerhalb der regulären Sprech-
zeiten der zuständige Bereitschaftsarzt vermittelt. 
Wichtig: bei schweren Unfällen und lebensbedrohlichen Zu-
ständen muss nach wie vor der Notruf 112 gewählt werden!

APOTHEKENBEREITSCHAFT

Bereitschaftsdienst der Apotheken im Umland:
(Notdienst immer von 8 Uhr bis 8 Uhr Folgetag)
11. November – Kronen-Apotheke
Jägerstraße 9 | L.-O.
12. November – Marien-Apotheke
Am Ring 1 | Lunzenau
13. November– Apotheke im Ärztehaus
Ludwig-Richter-Straße 10 | L.-O.
14. November - Löwen-Apotheke zu Penig
Markt 14 I Penig
15. November – Moritz-Apotheke
Moritzstraße 18 | L.-O.
16. November – Brücken-Apotheke
Brückenstraße 13 I Penig
17. November – Aesculap-Apotheke 
Hauptstraße 28c | L.-O.
18. November – Mozart-Apotheke
Waldstraße 18 I Penig
19. November – Merkur-Apotheke
Bismarckstraße 4a | Rochlitz
20. November – Einhorn-Apotheke
Rathausstraße 22 | Rochlitz
21. November – Beethoven-Apotheke
Leipziger Straße 23 a/b | Hartmannsdorf
22. November – Linden-Apotheke
August-Bebel-Straße 1 | Geithain
23. November – Chemnitztal-Apotheke 
Schweizerthaler Straße 1 | Taura
24. November – Schwanen-Apotheke
Markt 14 | Burgstädt
25. November – Neue Paracelsus-Apotheke 
Leipziger Straße 9-11 | Hartmannsdorf
26. November – Elefanten-Apotheke
Ahnataler Platz 1 | Burgstädt

Achtung: An den Apotheken ist immer die nächstgelegene 
Notdienstapotheke ausgewiesen und auch im Internet (www.
aponet.de) findet man diese.

Ängste gehören zu unserem Leben. 
Die Auslöser können ganz unter-

schiedlich sein: beispielsweise Krankheiten, Sorgen um Fami-
lienmitglieder, Existenzängste und nicht zuletzt die Todesangst. 
Prinzipiell warnen uns Angstgefühle vor gefährlichen Situationen. 
Doch sie können sich verselbstständigen und krank machen. 
Wenn Ängste die Herrschaft übernehmen, dreht sich alles nur 

Gottesdienst „Neu leben“ am 
Buß- und Bettag

Wie besiege ich meine 
Angst?

ÄRZTLICHE BEREITSCHAFT

noch um sie. Haben sie uns erst einmal fest im Klammergriff, ist 
es schwer, sich daraus zu befreien, weil selbst gute Argumente 
oft nichts ausrichten können. Aber was kann mir in meinen 
Lebensängsten Stabilität und Mut geben? Wie kann ich neue 
Hoffnung schöpfen?
Das sind die Fragen, denen wir uns am Buß- und Bettag stellen 
wollen. Wir laden Sie herzlich ein, am 22. November um 9:30 Uhr 
beim Gottesdienst „Neu leben“ in der Stadtkirche mit dabei zu 
sein. Für die Kinder gibt es mit „Rabe Rudi“ ein altersgerechtes 
Programm. Bei einem gemeinsamen Mittagessen ist nach dem 
Gottesdienst Gelegenheit, miteinander ins Gespräch zu kommen.

Kirchgemeinde Limbach-Kändler

als Grundlage für die Inhalte des Programms. Daher ist jeder 
dazu eingeladen, seine eigene Bibel mitzubringen und den 
Ausführungen zu folgen. Der Eintritt ist frei. Es finden keine 
Geldsammlungen statt. Mehr Informationen sowie das komplette 
Programmheft gibt es auf jw.org.

Martina Schwarz

Grenayer Straße 3 unter dem Leitmotiv „Warte sehnsüchtig auf 
Jehova“ besuchen möchte, kann bereits ab 9.30 Uhr daran teil-
nehmen. Jedoch ganz besonders lädt die Glaubensgemeinde 
zum Schlüsselvortrag mit dem Thema „Geduld - heute noch 
von Wert?“ um 13.30 Uhr ein.
Wie bei allen Gottesdiensten von Jehovas Zeugen dient die Bibel 
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SAVE THE DATE
FEBRUAR 2024

Lesung
01.02.2024

19:30

23.02.2024
20 Uhr

Travestieshow
08.12.23 | 20 Uhr

Weihnachtskonzert

03.12.23 | 16 UhrVortrag: Tatra
26.11.23 | 16:30 Uhr

Lachnacht
19.11.23 | 19 Uhr

P18 Party 

11.11.23 | 21 Uhr Tanzcafé
16.11. & 21.12. | 14 Uhr

Stadthalle Limbach-Oberfrohna
Informationen und Tickets unter 

www.fzlo.de

    Vorverkaufsstellen       Stadthalle Limbach-Oberfrohna          Öffnungszeiten
    www.eventim.de                  Jägerstraße 2           Montag bis Donnerstag      
   im Chemnitz Center             09212 Limbach-Oberfrohna     08.30 -12.00 | 13.00 -15.00 Uhr   
     im Foyer der Stadthalle           Tel.: 03722 469319           Freitag 08.30 -13.00 Uhr     

   Stadthalle.Limbach       stadthallelimbachoberfrohna           
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Am letzten Sonntag vor dem 1. Advent gehen viele Hinterbliebene 
auf den Friedhof und gedenken ihren Verstorbenen besonders. 
Es werden Kerzen angezündet und in Erinnerungen werden Epi-
soden oder Geschichten über ihre Lieben wach, und so manche 
findet einen Platz in Gesprächen. 
Wenn man am Grab eines lieben Angehörigen steht, oder zu 
Hause das Bild des vorausgegangenen Partners betrachtet, 
bahnen sich vielleicht Gedanken den Weg, welche an anderen 
Tagen nicht immer zugelassen werden. 

Gedanken zum Ewigkeitssonntag 

Es kommen Fragen auf! 
- Was passiert mit mir, wenn ich einmal sterbe?
- Wird mein letzter Wille beachtet und erfüllt?
- Kann ich sicher sein, dass ich so bestattet werde,
 wie ich es möchte?
- Wer bezahlt denn mal meine Bestattung?

Sich mit dem eigenen Ableben auseinander zu setzen, ist verantwor-
tungsbewusst und kann helfen, diese Unsicherheiten auszuräumen.  
– Zu Lebzeiten seine eigene Bestattung planen, Wünsche ab-
klären, oder auch schon finanziell vorsorgen. –
So sichert man nicht nur die Umsetzung der eigenen Wünsche, 
sondern auch die Hinterbliebenen ab.
In einem Bestattungsunternehmen Ihres Vertrauens werden Sie 
ausführlich zum Thema Bestattungsvorsorge beraten.
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Leben braucht Erinnerung
Jahres- und Dauergrabpflege von der Gärtnerei Zülchner

Das Leben bis zuletzt in vollen Zügen genießen zu können, ist 
ein wahrer Schatz. Ein Aufatmen ist uns aber meist erst dann 
möglich, wenn wir die Gewissheit haben, dass alle Dinge ge-
regelt sind. Das betrifft nicht nur die Dinge im Leben, sondern 
auch jene danach.
Vielen wissen dabei nicht, dass sie vorher bestimmen und vertrag-
lich festlegen können, wie ihre Grabstelle einmal aussehen soll.
Diese Möglichkeit sichert persönliche Wünsche des Verstorbenen 
und nimmt so den Angehörigen eine schwere Entscheidung in 

Trauerzeiten ab.
Zu den Serviceleistung der Gärtnerei Zül-
chner zählen sämtliche Arbeiten, die zur 
professionellen Pflege und Gestaltung einer 
Grabstätte erforderlich sind. Der Friedhofs-
gärtner weiß genau, was bei der Grabge-
staltung und der Grabpflege zu beachten 
ist, welcher Grabschmuck geeignet ist und 
berät darüber hinaus individuell zum Thema Dauergrabpflege 
und Vorsorge. 
• provisorische Herstellung der Grabstelle nach der Beisetzung
• individuelle Erstanlage der Grabstätte
• gärtnerische Anlage und Gestaltung des Grabes
• regelmäßige und fachgerechte Grabpflege 
• jahreszeitlich wechselnde Bepflanzung mit Frühjahrs-, 
 Sommer- und Herbstblumen Ihrer Wahl
• Schmuck des Grabes mit Wintergrün und
 dauerhaften Gestecken
• Grabschmuck zu den Totengedenktagen bzw. zu Ihren
 persönlichen Gedenktagen
• Beseitigung von Einsenkschäden
• Erneuerung der gärtnerischen Anlage zu vereinbarten
 Zeitpunkten
• Gießhilfe und Urlaubsvertretung
• fachgerechneter Rückschnitt von Pflanzen
• Räumung des Grabes nach Ablauf der Grabstätte

Wichtig: 
Bitte ausschneiden und zu Ihren Unterlagen legen.

Wenn  etwas  fehlt  oder  Sie  sich  unschlüssig  sind, 
wir  sind  an  Ihrer  Seite  und  beraten  Sie,  wie  ein 
herzlicher  und  wohltuender  Abschied  möglich  ist.

Unterlagen und Gegenstände im Sterbefall:Unterlagen und Gegenstände im Sterbefall:

Fotoauswahl (Bilder aus dem Leben) zur Trauerfeier 
und für die Traueranzeige

Wohlfühlkleidung für den Verstorbenen
die eigene Decke und Kissen

ein letzter Brief, ein letztes Bild, die Lesebrille, das 
Lieblingsbuch, die Tageszeitung was immer Sie 
möchten und gut tut „dabei zu haben“

Personalausweis

Versicherungsunterlagen
Grabunterlagen bei vorhandenen Gräbern
Unterlagen zur Bestattungsvorsorge in unserem 
Haus (wenn vorhanden)
Musikauswahl (Musik des Lebens) zur Trauerfeier

Familienstammbuch

www.bestattungen-winkler.info

Eine individuelle und würdevolle Bestattung 
nach Ihren Wünschen und Bedürfnissen.  

0 37 22 – 598 60 60
In Limbach-Oberfrohna an Ihrer Seite

Mit Herz für Sie vor Ort.

Krankenkassenkarte und Rentennummer,
evtl. Betriebsrenten und Zusatzrenten

Gärtnerei Zülchner
Floristik, Topf- und Kräuterpflanzen,
Koniferen, Trauerbinderei und Grab-
pflege, Überwinterung von Pflanzen

09212 Limbach-Oberfrohna
Marktsteig 74 (Zufahrt über Elan-Tankstelle)

Telefon 03722 • 9 28 85
www.gärtnerei-zülchner.de

Anerkannter
Fachbetrieb seit 1925

Mitglied der Dauergrabpflegegesellschaft

Blumen-Shop
Chemnitzer Straße 43 • Telefon 03722  9 51 67 



SAMSTAG, 11. NOVEMBER › STADTSPIEGEL › SEITE 25

Danksagung
Das Liebste verlieren ist unsagbar schwer,
deine fleißigen Hände helfen nicht mehr.

Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruhe still und unvergessen.

möchten wir uns für die vielen Beweise der aufrichtigen 
Anteilnahme bei allen Verwandten, Nachbarn, Freunden 

und Bekannten recht herzlich bedanken. Besonderen 
Dank gilt dem Bestattungsunternehmen Amoroso für 

die hilfreiche Unterstützung und Frau Walther für ihre 
tröstenden Worte, sowie dem Team der Sozialstation 

und dem Team von VitaLenz. Auch dem Team vom 
Hospiz und Palliativ in Rabenstein danken wir recht 

herzlich für ihre Unterstützung. Familie H. Lindner und 
G. Drescher ein Dankeschön für die vielen Jahre der 

Unterstützung, an der Seite meiner Mutter.

Nachdem wir in Liebe und Dankbarkeit Abschied
genommen haben, von meiner lieben Mutti,

Schwiegermutter, Oma und Uroma, Frau

Gerda Melzer
* 10.11.1938 † 20.09.2023

In tiefer Trauer
Tochter Edeltraud mit Stefan

Enkel André und Claudia
Urenkel Jonas und Leonie

Limbach, Oktober 2023

Haltet mich nicht auf, denn der Herr hat Gnade
zu meiner Reise gegeben.

Lasst mich, dass ich zu meinem Herren ziehe.

In Liebe nehmen wir Abschied 
Dörte Amaning 
Doreen Werth 
Benjamin Wittig

* 07.08.1949 † 15.10.2023

Harald Wittig
Moses 24,56

Die Beisetzung findet am 18.11.2023 um 11.00 Uhr 
auf dem Friedhof Wolkenburg statt. 
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Für die entgegengebrachte Anteilnahme und das  
Geleit auf ihrem letzten Weg bedanken wir uns bei 

allen herzlich. 

geb. Heinold geb. Heinold 
* 15.08.1925 † 12.10.2023

Elfriede MayElfriede May

Wir haben Abschied genommen von Frau 

In liebevollem Gedenken

Heinz und Erika Kreßner  
Rainer und Kerstin Kreßner mit Familie

im Namen aller Angehörigen und Freunde 

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen 
von unserer lieben Mutti, Schwiegermutti, Oma,

Schwester, Schwägerin und Tante, Frau 

Die Trauerfeier
mit Urnenbeisetzung

fand
im engsten

Familienkreis statt. 

geb. Reibetanzgeb. Reibetanz
* 08.11.1937 † 14.09.2023

Christa HermannChrista Hermann

In stiller Trauer  
Ina mit Kai und Jonas

Im Namen aller Angehörigen

Erinnert Euch an mich,  Erinnert Euch an mich,  
so wie ich war.  so wie ich war.  

Seid nicht traurig, wenn ihr an mich denkt!Seid nicht traurig, wenn ihr an mich denkt!
Erzählt lieber von mir  Erzählt lieber von mir  

und lasst mir einen Platz zwischen Euch,und lasst mir einen Platz zwischen Euch,
so wie ich ihn im Leben hatte. so wie ich ihn im Leben hatte. 

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren. Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren. 
Aber es ist tröstend, zu erfahren, wieviel Liebe, Freund-Aber es ist tröstend, zu erfahren, wieviel Liebe, Freund-

schaft und Achtung ihm entgegengebracht wurden. schaft und Achtung ihm entgegengebracht wurden. 

* 21.03.1952* 21.03.1952 †† 29.09.2023 29.09.2023

Rainer BertholdRainer Berthold

Danke allen, die sich uns verbunden fühlten und  Danke allen, die sich uns verbunden fühlten und  
ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise zum  ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise zum  

Ausdruck brachten. Ausdruck brachten. 

seine Sigrid mit Jörgseine Sigrid mit Jörg
Christa NaumannChrista Naumann

In Liebe und Dankbarkeit In Liebe und Dankbarkeit 

BESTATTUNGEN

"Und ob ich schon wanderte im finstern Tal,
fürchte ich kein Unglück: denn du bist bei mir, dein Stecken 

und Stab trösten mich." (Ps. 23, 4f)

Dein Ehemann Richard Strauß
im Namen aller Angehörigen 

geb. Schmolke
* 07.07.1935 † 19.10.2023

Edeltraud Helga Strauß

Es war ein großes Geschenk, so viele Jahre gemeinsam 
durch´s Leben gehen zu dürfen.

Dafür sind wir alle sehr dankbar.

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen 
von unserer Ehefrau, Mutter, Schwiegermutter, Schwester, 

Oma und Uroma, Frau 
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SANITÄTSHAUS HERTEL GMBH | 09212 Limbach-Oberfrohna | Helenenstr. 18-20 
Telefon 03722 / 518 44-0 | info@sanitaetshaus-hertel.de

www.sanitaetshaus-hertel.de

       ENDLICH 

SCHUHEINLAGEN 
    DIE WIRKEN!

Die Ferse ist das Grundelement des 
ganzen Bewegungsapparates. Knickt 
sie leicht nach innen, können Probleme 
in Knie, Hüfte, Wirbelsäule und Schulter 
die Folge sein. Eine gerade Ferse bewirkt 
eine aufrechte Körperhaltung. 

Die Jurtin medical® Systemeinlage wird 
im unbelasteten Zustand Ihrem Fuß 
genau angepasst, was zur perfekten 
Passform und orthopädisch korrekter 
Fußposition führt. Nur Jurtin medical® 
Systemeinlagen richten die Ferse auf.

Beratung, Herstellung und Verkauf in 
unseren Filialen Limbach-Oberfrohna,  
Röhrsdorf und Chemnitz / Adelsberg .

NEU!    JURTIN®-Schuheinlagen für 
ELTEN Arbeits- & Sicherheitsschuhe

-	 Fußpflege	/	Kosmetik

- Sanitätshaus
- Medizintechnik

- Rehatechnik

- Schuheinlagen von Jurtin®
- Homecare-Service

(Schuhtechnik, Orthetik, Prothetik)
- Orthopädietechnik

Versorgungsbereiche:

RAUMVERMIETUNG FÜR VERANSTALTUNGEN
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DACHTECHNIK KÜCHEN/MÖBEL

SOLAR

DIENSTLEISTUNG

Nähere	Informationen	sowie	Anmeldungen	im	Reisebüro	VAKANZ
Chemnitzer Str. 52, 09212 Limbach-Oberfrohna, Tel. 03722 98164

30 JAHRE - JUBILÄUMSREISE

BULGARIEN - SCHWARZMEERKÜSTE
31.05. - 09.06.2024

 » Haustürtransfer Leipzig ab Raum Limbach-O. 
 » Direktflug ab/bis Leipzig nach Varna  
 » 9 Nächte /Ultra All inclusive im 5-Sterne-Strandhotel 
  „MARITIM AMELIA“ in Albena
 » 2 Busausflüge (davon 1x fakultativ) 
 » Begleitung Reisebüro VAKANZ 
 » Reiserücktrittsvers. bei Buchung bis 30.11.23 

REISEBÜRO „VAKANZ“

ENTHALTENE LEISTUNGEN:

Sonderpreise bis 30.11.23. p. P. im DZ  ab 1111 €


